
Das Stadtzentrum Schene-
feld feiert am 24. und 25. Ok-
tober das große Finale seines 
35. Geburtstags. Höhepunkt 
ist das eigens für das Ju-
biläum entwickelte Musical 
„STADDI: Unser Herz schlägt 
hier“. Am Sonntag öffnen 
außerdem die Geschäfte von 
13 bis 18 Uhr. 
Nach einem ganzen Oktober 
voller Aktionen geht das Ju-
biläum am kommenden Wo-
chenende ins große Finale. 
Am Sonnabend, 24. Oktober, 
und am Sonntag, 25. Okto-
ber, steht das STADDI selbst 
im Mittelpunkt des Bühnen-
programms und wird die Be-
sucher bestimmt begeistern. 
Mit „STADDI: Unser Herz 
schlägt hier“ wurde eigens 
zum 35. Geburtstag ein Mu-
sical entwickelt, das die Ge-
schichte und das besondere 
Lebensgefühl des Stadtzen-
trums auf die Bühne bringt. 
Aufgeführt wird es an beiden 
Tagen jeweils um 13 Uhr, 
15 Uhr und 16.45 Uhr. Der 
Eintritt ist natürlich frei. 

Am Sonntag lässt sich der 
Besuch einer Musicalvorstel-
lung gleich mit einem ent-
spannten Einkaufsbummel 
verbinden. Die Geschäfte 
öffnen von 13 bis 18 Uhr zum 
verkaufsoffenen Sonntag. 
Die Gastronomie ist den gan-
zen Tag bis abends geöffnet. 
Damit bietet sich noch einmal 
die Gelegenheit, gemeinsam 
zu feiern, durch die Geschäfte 
zu stöbern und das Jubilä-

umsprogramm zu erleben. 
Auch die große Jubiläum-
stombola läuft nur noch bis 
zum 25. Oktober. An der In-
formation können Besucher 
für 5 Euro pro Los ihr Glück 
versuchen. Zu gewinnen gibt 
es Gutscheine und zahlrei-
che weitere Preise aus dem 
STADDI im Gesamtwert von 
rund 10.000 Euro. 

Mit jedem Los wird gleichzei-
tig etwas Gutes getan. Der 
Erlös der Tombola kommt 
der Anlaufstelle KIDS von 
basis & woge e.V., Spiely e.V. 
und dem ASB Wünschewa-
gen Schleswig-Holstein zu-
gute. Die Gewinner werden 
ab dem 30. Oktober auf der 
Internetseite des STADDI ver-
öffentlicht.

SIE VERDIENEN KOMPETENZ 
AN IHRER SEITE. 

WWW.WESTIMMOBILIEN.DE

040 84055779
Lornsenstraße 86  |  22869 Schenefeld

Die Stadtteilzeitungen in Lurup · Schenefeld · Osdorf · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

�040/8316091
21.10.2026 · 71. Jahrgang

www. .de

Glaser braucht man nicht immer,

aber immer wieder
Glaserarbeiten

Fenster und Türen

Tel.: 800 55 55
Fenster aus Holz und Kunststoff
22525 Hamburg • Volksparkstraße 65

Alle Speisen gut verpackt auch zum Mitnehmen.

Unser Angebot vom 24.10.2026 bis zum 06.11.2026

Pfeffer-Steak
Huftsteak mit Pfefferrahmsauce,
dazu Baked Potato mit Sour Creme,
Bratkartoffeln oder Pommes frites
und Redox-Brot €19.90

Montag bis Freitag wechselnder Mittagstisch!
Von 12.00 bis 17.00 Uhr
wählen Sie aus vier Gerichten für  € 10.90

Täglich von 12.00 Uhr – 21.00 Uhr durchgehend geeöffnet

Im STADDI am Wochenende:

Verkaufsoffener Sonntag & Musical

GmbHB.
Böhmer GmbH

Dachdecker Meisterbetrieb

DACHDECKER-MEISTERBETRIEB 
hat noch Termine frei. Dachrinnenreinigung lfdm. 2,50 € 
inkl. An- u. Abfahrt, Dach- u. Fassadenreparaturen aller 
Art, gerne auch Kleinreparaturen. 
Böhmer GmbH 
Lornsenstr. 69 · Schenefeld 
Tel. 040 / 611 895 10  
www.boehmer-dachdecker.de

Ihr Dachdecker 

rund um 
Schenefeld

Schreibstube im Stadtteilhaus 
Seite 11

Experten-Ankaufstage 
im Stadtzentrum Schenefeld!
Wir kaufen und bewerten unverbindlich 

direkt vor Ort:

Gold- und Silberschmuck aller Art 
(Handarbeit u. Edelsteine werden extra 

berechnet!), Zahngold (auch mit Zähnen),
Armband- und Taschenuhren aller Art,

Münzen (Gold, Silber, D-Mark), Bernstein-
/Korallenschmuck, Modeschmuck, Zinn,

Silberbesteck, Porzellan, Gemälde, 
Bronzefiguren, Militaria, Nachlässe und

Sammlungen aller Art.

Tel. 0178 - 385 70 74

Auszeichnung für Freddy im 
Zirkus Traber Seite 8

Bauarbeiten in der 
Hauptstraße in Schenefeld beendet

Die Sanierung der Hauptstraße in Schenefeld zwischen Blankeneser Chaussee und Kreisel Autal wurde 
nach einjähriger Bauzeit am vergangenen Freitag, den 16. Oktober, abgeschlossen. Deses Teilstück der 
Hauptstraße ist nun für den Straßenverkehr wieder freigegeben. Auch die Buslinien fahren jetzt wieder 
den normalen Linienweg durch die Hauptstraße.

Sport

Lokalsport
Altona 93, TuS Osdorf, 

SV Lurup, BW 96

 
Wir für Ihre Sicherheit

Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 • 22589 HH • Tel. 87 30 32
info@kohlermann-koch.de • www.kohlermann-koch.de

Wohnung für unseren Azubi gesucht!

Energiekosten senken
Rollläden schützen vor Kälte und sparen Energie

Restaurant - Café

Telefon 040 /  830 26 34

A u c h  s o n n t a g s  g e ö f f n e t !
S t a d t z e n t r u m  S c h e n e f e l d

I n d u s t r i e s t r a ß e  1

Wir nehmen auch Reservierungen für ihre Familienfeiern entgegen!

Frische Muscheln sind da!
aus der Nordsee
serviert in 
pikanter Tomatensauce
oder in Weißweinsauce

GEFLÜGELZEIT IM REITSTALL

ab sofort

Ganze Ente für 2 Per.
inkl. Beilagen

für nur 85,00 €

ab 11.11.2026

Ganze Gans für 4 Pers.
inkl. Beilagen

für nur 199,00 €

Feiern Sie Ihre 

Weihnachtsfeier 

bei uns!

Restaurant Reitstall Klövensteen
Uetersener Weg 100 | 22869 Schenefeld

+49(0)40-8306992
info@restaurant-reitstall-kloevensteen.de
www.restaurant-reitstall-kloevensteen.de

Der Jüngste glänzte 
beim Sieg …

Stars im Staddi auf der Bühne
Seite 5



Das Stadtzentrum Schene-
feld feiert am 24. und 25. Ok-
tober das große Finale seines 
35. Geburtstags. Höhepunkt 
ist das eigens für das Ju-
biläum entwickelte Musical 
„STADDI: Unser Herz schlägt 
hier“. Am Sonntag öffnen 
außerdem die Geschäfte von 
13 bis 18 Uhr. 
Nach einem ganzen Oktober 
voller Aktionen geht das Ju-
biläum am kommenden Wo-
chenende ins große Finale. 
Am Sonnabend, 24. Oktober, 
und am Sonntag, 25. Okto-
ber, steht das STADDI selbst 
im Mittelpunkt des Bühnen-
programms und wird die Be-
sucher bestimmt begeistern. 
Mit „STADDI: Unser Herz 
schlägt hier“ wurde eigens 
zum 35. Geburtstag ein Mu-
sical entwickelt, das die Ge-
schichte und das besondere 
Lebensgefühl des Stadtzen-
trums auf die Bühne bringt. 
Aufgeführt wird es an beiden 
Tagen jeweils um 13 Uhr, 
15 Uhr und 16.45 Uhr. Der 
Eintritt ist natürlich frei. 

Am Sonntag lässt sich der 
Besuch einer Musicalvorstel-
lung gleich mit einem ent-
spannten Einkaufsbummel 
verbinden. Die Geschäfte 
öffnen von 13 bis 18 Uhr zum 
verkaufsoffenen Sonntag. 
Die Gastronomie ist den gan-
zen Tag bis abends geöffnet. 
Damit bietet sich noch einmal 
die Gelegenheit, gemeinsam 
zu feiern, durch die Geschäfte 
zu stöbern und das Jubilä-

umsprogramm zu erleben. 
Auch die große Jubiläum-
stombola läuft nur noch bis 
zum 25. Oktober. An der In-
formation können Besucher 
für 5 Euro pro Los ihr Glück 
versuchen. Zu gewinnen gibt 
es Gutscheine und zahlrei-
che weitere Preise aus dem 
STADDI im Gesamtwert von 
rund 10.000 Euro. 

Mit jedem Los wird gleichzei-
tig etwas Gutes getan. Der 
Erlös der Tombola kommt 
der Anlaufstelle KIDS von 
basis & woge e.V., Spiely e.V. 
und dem ASB Wünschewa-
gen Schleswig-Holstein zu-
gute. Die Gewinner werden 
ab dem 30. Oktober auf der 
Internetseite des STADDI ver-
öffentlicht.

SIE VERDIENEN KOMPETENZ 
AN IHRER SEITE. 

WWW.WESTIMMOBILIEN.DE

040 84055779
Lornsenstraße 86  |  22869 Schenefeld

Die Stadtteilzeitungen in Osdorf · Lurup · Schenefeld · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

� 040/ 831 60 91
21.10.2026 · 71. Jahrgang

www. .de

Glaser braucht man nicht immer,

aber immer wieder
Glaserarbeiten

Fenster und Türen

Tel.: 800 55 55
Fenster aus Holz und Kunststoff
22525 Hamburg • Volksparkstraße 65

Alle Speisen gut verpackt auch zum Mitnehmen.

Unser Angebot vom 24.10.2026 bis zum 06.11.2026

Pfeffer-Steak
Huftsteak mit Pfefferrahmsauce,
dazu Baked Potato mit Sour Creme,
Bratkartoffeln oder Pommes frites
und Redox-Brot €19.90

Montag bis Freitag wechselnder Mittagstisch!
Von 12.00 bis 17.00 Uhr
wählen Sie aus vier Gerichten für  € 10.90

Täglich von 12.00 Uhr – 21.00 Uhr durchgehend geeöffnet

Im STADDI am Wochenende:

Verkaufsoffener Sonntag & Musical

GmbHB.
Böhmer GmbH

Dachdecker Meisterbetrieb

DACHDECKER-MEISTERBETRIEB 
hat noch Termine frei. Dachrinnenreinigung lfdm. 2,50 € 
inkl. An- u. Abfahrt, Dach- u. Fassadenreparaturen aller 
Art, gerne auch Kleinreparaturen. 
Böhmer GmbH 
Lornsenstr. 69 · Schenefeld 
Tel. 040 / 611 895 10  
www.boehmer-dachdecker.de

Ihr Dachdecker 

rund um 
Schenefeld

Schreibstube im Stadtteilhaus 
Seite 11

Experten-Ankaufstage 
im Stadtzentrum Schenefeld!
Wir kaufen und bewerten unverbindlich 

direkt vor Ort:

Gold- und Silberschmuck aller Art 
(Handarbeit u. Edelsteine werden extra 

berechnet!), Zahngold (auch mit Zähnen),
Armband- und Taschenuhren aller Art,

Münzen (Gold, Silber, D-Mark), Bernstein-
/Korallenschmuck, Modeschmuck, Zinn,

Silberbesteck, Porzellan, Gemälde, 
Bronzefiguren, Militaria, Nachlässe und

Sammlungen aller Art.

Tel. 0178 - 385 70 74

Auszeichnung für Freddy im 
Zirkus Traber Seite 8

Bauarbeiten in der 
Hauptstraße in Schenefeld beendet

Die Sanierung der Hauptstraße in Schenefeld zwischen Blankeneser Chaussee und Kreisel Autal wurde 
nach einjähriger Bauzeit am vergangenen Freitag, den 16. Oktober, abgeschlossen. Deses Teilstück der 
Hauptstraße ist nun für den Straßenverkehr wieder freigegeben. Auch die Buslinien fahren jetzt wieder 
den normalen Linienweg durch die Hauptstraße.

Sport

Lokalsport
Altona 93, TuS Osdorf, 

SV Lurup, BW 96

 
Wir für Ihre Sicherheit

Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 • 22589 HH • Tel. 87 30 32
info@kohlermann-koch.de • www.kohlermann-koch.de

Wohnung für unseren Azubi gesucht!

Energiekosten senken
Rollläden schützen vor Kälte und sparen Energie

Restaurant - Café

Telefon 040 /  830 26 34

A u c h  s o n n t a g s  g e ö f f n e t !
S t a d t z e n t r u m  S c h e n e f e l d

I n d u s t r i e s t r a ß e  1

Wir nehmen auch Reservierungen für ihre Familienfeiern entgegen!

Frische Muscheln sind da!
aus der Nordsee
serviert in 
pikanter Tomatensauce
oder in Weißweinsauce

GEFLÜGELZEIT IM REITSTALL

ab sofort

Ganze Ente für 2 Per.
inkl. Beilagen

für nur 85,00 €

ab 11.11.2026

Ganze Gans für 4 Pers.
inkl. Beilagen

für nur 199,00 €

Feiern Sie Ihre 

Weihnachtsfeier 

bei uns!

Restaurant Reitstall Klövensteen
Uetersener Weg 100 | 22869 Schenefeld

+49(0)40-8306992
info@restaurant-reitstall-kloevensteen.de
www.restaurant-reitstall-kloevensteen.de

Der Jüngste glänzte 
beim Sieg …

Stars im Staddi auf der Bühne
Seite 5



Das Stadtzentrum Schenefeld 
feiert am 24. und 25. Oktober das 
große Finale seines 35. Geburts-
tags. Höhepunkt ist das eigens 
für das Jubiläum entwickelte 
Musical „STADDI: Unser Herz 
schlägt hier“. Am Sonntag öff-
nen außerdem die Geschäfte von 
13 bis 18 Uhr. 
Nach einem ganzen Oktober vol-
ler Aktionen geht das Jubiläum 
am kommenden Wochenende 
ins große Finale. Am Sonnabend, 
24. Oktober, und am Sonntag, 
25. Oktober, steht das STADDI 
selbst im Mittelpunkt des Büh-
nenprogramms und wird die Be-
sucher bestimmt begeistern. 
Mit „STADDI: Unser Herz 
schlägt hier“ wurde eigens zum 
35. Geburtstag ein Musical ent-
wickelt, das die Geschichte und 
das besondere Lebensgefühl 
des Stadtzentrums auf die Büh-
ne bringt. Aufgeführt wird es an 
beiden Tagen jeweils um 13 Uhr, 
15 Uhr und 16.45 Uhr. Der Eintritt 
ist natürlich frei. 
Am Sonntag lässt sich der Be-
such einer Musicalvorstellung 
gleich mit einem entspannten 

Einkaufsbummel verbinden. Die 
Geschäfte öffnen von 13 bis 18 
Uhr zum verkaufsoffenen Sonn-
tag. Die Gastronomie ist den 
ganzen Tag bis abends geöffnet. 
Damit bietet sich noch einmal 
die Gelegenheit, gemeinsam zu 
feiern, durch die Geschäfte zu 
stöbern und das Jubiläumspro-
gramm zu erleben. 
Auch die große Jubiläumstombo-
la läuft nur noch bis zum 25. Ok-
tober. An der Information können 
Besucher für 5 Euro pro Los ihr 

Glück versuchen. Zu gewinnen 
gibt es Gutscheine und zahl-
reiche weitere Preise aus dem 
STADDI im Gesamtwert von rund 
10.000 Euro. 
Mit jedem Los wird gleichzeitig 
etwas Gutes getan. Der Erlös der 
Tombola kommt der Anlaufstelle 
KIDS von basis & woge e.V., 
Spiely e.V. und dem ASB Wün-
schewagen Schleswig-Holstein 
zugute. Die Gewinner werden ab 
dem 30. Oktober auf der Internet-
seite des STADDI veröffentlicht.

SIE VERDIENEN KOMPETENZ 
AN IHRER SEITE. 

WWW.WESTIMMOBILIEN.DE

040 84055779
Lornsenstraße 86  |  22869 Schenefeld

Die Stadtteilzeitungen in Schenefeld · Lurup · Osdorf · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

� 040/ 831 60 91
21.10.2026 · 71. Jahrgang

www. .de

Glaser braucht man nicht immer,

aber immer wieder
Glaserarbeiten

Fenster und Türen

Tel.: 800 55 55
Fenster aus Holz und Kunststoff
22525 Hamburg • Volksparkstraße 65

Alle Speisen gut verpackt auch zum Mitnehmen.

Unser Angebot vom 24.10.2026 bis zum 06.11.2026

Pfeffer-Steak
Huftsteak mit Pfefferrahmsauce,
dazu Baked Potato mit Sour Creme,
Bratkartoffeln oder Pommes frites
und Redox-Brot €19.90

Montag bis Freitag wechselnder Mittagstisch!
Von 12.00 bis 17.00 Uhr
wählen Sie aus vier Gerichten für  € 10.90

Täglich von 12.00 Uhr – 21.00 Uhr durchgehend geeöffnet

Im STADDI am Wochenende:

Verkaufsoffener Sonntag & Musical

GmbHB.
Böhmer GmbH

Dachdecker Meisterbetrieb

DACHDECKER-MEISTERBETRIEB 
hat noch Termine frei. Dachrinnenreinigung lfdm. 2,50 € 
inkl. An- u. Abfahrt, Dach- u. Fassadenreparaturen aller 
Art, gerne auch Kleinreparaturen. 
Böhmer GmbH 
Lornsenstr. 69 · Schenefeld 
Tel. 040 / 611 895 10  
www.boehmer-dachdecker.de

Ihr Dachdecker 

rund um 
Schenefeld

Schreibstube im Stadtteilhaus 
Seite 11

Experten-Ankaufstage 
im Stadtzentrum Schenefeld!
Wir kaufen und bewerten unverbindlich 

direkt vor Ort:

Gold- und Silberschmuck aller Art 
(Handarbeit u. Edelsteine werden extra 

berechnet!), Zahngold (auch mit Zähnen),
Armband- und Taschenuhren aller Art,

Münzen (Gold, Silber, D-Mark), Bernstein-
/Korallenschmuck, Modeschmuck, Zinn,

Silberbesteck, Porzellan, Gemälde, 
Bronzefiguren, Militaria, Nachlässe und

Sammlungen aller Art.

Tel. 0178 - 385 70 74

Auszeichnung für Freddy im 
Zirkus Traber Seite 8

Sport

Lokalsport
Altona 93, TuS Osdorf, 

SV Lurup, BW 96

 
Wir für Ihre Sicherheit

Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 • 22589 HH • Tel. 87 30 32
info@kohlermann-koch.de • www.kohlermann-koch.de

Wohnung für unseren Azubi gesucht!

Energiekosten senken
Rollläden schützen vor Kälte und sparen Energie

Restaurant - Café

Telefon 040 /  830 26 34

A u c h  s o n n t a g s  g e ö f f n e t !
S t a d t z e n t r u m  S c h e n e f e l d

I n d u s t r i e s t r a ß e  1

Wir nehmen auch Reservierungen für ihre Familienfeiern entgegen!

Frische Muscheln sind da!
aus der Nordsee
serviert in 
pikanter Tomatensauce
oder in Weißweinsauce

GEFLÜGELZEIT IM REITSTALL

ab sofort

Ganze Ente für 2 Per.
inkl. Beilagen

für nur 85,00 €

ab 11.11.2026

Ganze Gans für 4 Pers.
inkl. Beilagen

für nur 199,00 €

Feiern Sie Ihre 

Weihnachtsfeier 

bei uns!

Restaurant Reitstall Klövensteen
Uetersener Weg 100 | 22869 Schenefeld

+49(0)40-8306992
info@restaurant-reitstall-kloevensteen.de
www.restaurant-reitstall-kloevensteen.de

Der Jüngste glänzte 
beim Sieg …

Stars im Staddi auf der Bühne
Seite 5

Bauarbeiten in der Haupt-
straße in Schenefeld beendet

Die Sanierung der Hauptstraße 
in Schenefeld zwischen Blan-
keneser Chaussee und Kreisel 
Autal wurde nach einjähriger 
Bauzeit am vergangenen Frei-
tag, den 16. Oktober, abge-
schlossen. Deses Teilstück der 
Hauptstraße ist nun für den 
Straßenverkehr wieder freigege-
ben. Auch die Buslinien fahren 
jetzt wieder den normalen Lini-
enweg durch die Hauptstraße.

Am letzten Samstag wurde bereits im STADDI gefeiert.
Lesen Sie den ausführlichen Bildbericht auf Seite 5.
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Dienstag: Grützwurst mit & ohne Rosinen 1 kg 10.89

Mittwoch: Osdorfer feine und 
grobe Bratwurst 1 kg 14.19

Donnerstag: Rinderhack 1 kg 14.90
Gemischtes Hack 1 kg 12.90

Freitag und
Samstag: Rumpsteak 100 g 4.99

Vom lebenden Tier bis zur fertigen Wurst – Alles aus einer Hand!

Ihr
Schlachter
in Alt-Osdorf

50
JAHRE

Über

Kasselerlachs 100 g 2.19
Kasseler mit Knochen 100 g 1.97
Kasselernacken  100 g 1.49
Für die Suppe:
Rinderbrust und Querrippe je 100 g 1.29
Im Aufschnitt:
Zungenblutwurst
Corned Beef je 100 g 2.30
Blutwurst Thüringer Art 

Täglich frisch aus dem Rauch:
Kasseler Rippe, Kasseler Nacken, 
durchwachsener magerer Speck, 
Schweinebacke und Kochwürste

Hans-P. Radbruch GmbH
Party-Service

Telefon 80 12 09 · Diekweg 14 · Alt-Osdorf www.fleischerei-radbruch.de
Montag geschlossen! Dienstag bis Freitag von 7.00 – 13.00 und 14.30 – 18.00 Uhr · Samstag 7.00 – 13.00 Uhr

Speed-Wedding am 9. Dezember im Altonaer Rathaus
Butter bei die Fische: Wir heiraten!
Nicht lang schnacken – Ja sagen: Das 
Bezirksamt Altona bietet am Mitt-
woch, den 9. Dezember 2026, erst-
mals „Speed-Weddings“ an. In kurzen, 
kompakten Terminen können Paare im 
Altonaer Rathaus standesamtlich heira-
ten - und zwar ganz hanseatisch: kurz, 
knapp und ohne Tüddelkram.
Zwischen 9 und 13 Uhr werden voraus-
sichtlich 16 Eheschließungen angebo-
ten. Je Paar stehen zehn Minuten für 
den rechtlichen Akt der Eheschließung 
zur Verfügung. Auf eine Traurede und 
eine größere Zeremonie wird bewusst 
verzichtet. Neben dem Paar können auf 
Wunsch Trauzeuginnen und -zeugen 
teilnehmen. Weitere Gäste sind bei den 
Speed-Weddings nicht zugelassen.
Nicht jede Eheschließung verlangt eine 
große Bühne: Manchmal braucht es nur 
zwei Menschen, die sich füreinander 
entscheiden und Ja zueinander sagen 
möchten. Mit dem neuen Angebot rich-
tet sich das Standesamt an Paare, die 
ihre Eheschließung bewusst kurz und 
schlicht gestalten möchten.
Und doch bleibt der Rahmen beson-
ders: Die Eheschließungen fi nden im 
traditionsreichen Altonaer Rathaus statt 

– nur wenige Schritte von der Elbe 
entfernt. Das Trauzimmer verbindet his-
torischen Charme, hanseatisches Flair 
und einen besonderen Ort für einen 

besonderen Moment.
Buchungen sind ab sofort ausschließlich 
per E-Mail an heirat@altona.hamburg.de 
möglich.

Kino Doku im Kulturhaus 
Eidelstedt: „Heaven Can Wait“  

Der Name ist Programm: „Heaven Can Wait“ nennt sich ein 
Hamburger Chor, bestehend aus Mitgliedern im Alter zwischen 
70 und über 90 Jahren, die mit ihren reifen Stimmen deutsche 
Hip-Hop und Pop-Songs auf die Bühne bringen und dabei ihre 
„späte Freiheit“ zelebrieren. Über zwei Jahre hinweg begleitet 
der Film sechs Chormitglieder bei Proben und Konzerten und 
gibt Einblick in deren Biografi en und Seelenleben. Im hohen Alter 
auf der Bühne zu stehen, vor großem Publikum, mit Texten und 
Liedern, die einem erstmal fremd klingen, stellt für einige aus der 
„Kriegsgeneration“ eine große Herausforderung dar. Doch getra-
gen von einer wertschätzenden Gemeinschaft von lebensbeja-
henden Chormitgliedern können auch Ängste, Alltagssorgen und 
Beschwerden überwunden werden. Gemeinsam schaffen sie es, 
sich zu öffnen, authentisch Emotionen zum Ausdruck bringen 
und das Publikum in ihren Bann zu ziehen. Eine berührende und 
mutmachende Dokumentation über das kreative (hohe) Alter und 
über die Schönheit des Chorsingens.
Das Kulturhaus zeigt den Film im Rahmen des 17. Europäi-
schen Filmfestivals der Generationen und in Kooperation mit 
dem Netzwerk 60+ Eidelstedt.
„Heaven Can Wait“, Sonntag, 25. Oktober 2026, 15 Uhr, Kultur-
haus Eidelstedt, Saal, Alte Elbgaustraße 12, Eintritt frei

Foto: mindjazz pictures

Vogel des Jahres 2027: 

Die Mehlschwalbe fliegt zum Sieg
Obwohl wir erst Oktober 2026 
haben, weiß man heute be-
reits, wer der Vogel des Jahres 
2027 wird: die Mehlschwalbe. 
Mehr als 148.500 Menschen 
haben bei der Vogelwahl mit-
gemacht. Die Mehlschwalbe 
folgt damit auf das Rebhuhn, 
das in diesem Jahr den Titel 
trägt. Der „Vogel des Jahres“ 
wurde in Deutschland erst-
mals im Jahr 1971 gekürt. Seit 
2021 wird er durch eine öffent-
liche Wahl bestimmt.
Der neue Jahresvogel wurde 
in Abwesenheit gekürt – er 
überwintert derzeit Tausende 
Kilometer weit weg, in Afrika, 
südlich der Sahara. Erst An-
fang April kommen die Mehl-
schwalben zurück zu uns, um 
zu brüten. Auch wenn nach 
dem bekannten Sprichwort 
eine Schwalbe noch keinen 
Sommer macht, gelten sie als 
Vorboten der warmen Jah-
reszeit. „Leider ist der neue 
Jahresvogel gefährdet“, sagt 
Franziska Kötter, Referentin 
für Vogelschutz beim NABU 
Hamburg. „Bis zu 770.000 
Brutpaare gibt es noch in 
Deutschland. Der Bestand 
geht aber stetig zurück, vor 
allem durch illegale Zerstö-
rung von Nestern und Vergrä-
mungsmaßnahmen an Häu-
sern.“  

Beobachtungstipp in Ham-
burg: Wer den neuen Vogel 
des Jahres in Hamburg beob-
achten möchte, sollte im Som-
mer in die Innenstadt kom-
men. Rund um den Rathaus-
markt gibt es eine Brutkolonie 
entlang der Alster an den Häu-
sern der Alsterarkaden. Auf 
einem Sommerspaziergang 
vom Jungfernstieg alsterab-
wärts kann man die größte 
innenstädtische Mehlschwal-

benkolonie in Hamburg bei 
Ihrem Brutgeschäft beobach-
ten.
Die Vögel sind etwa 14 Zen-
timeter groß und haben ei-
nen kurzen, leicht gegabelten 
Schwanz. Oberseite und Flü-
gel sind schwarz, wobei Kopf 
und Rücken metallisch blau 
glänzen. Unterseite und Bür-
zel leuchten weiß wie Mehl – 
daher stammt auch ihr Name. 
Mehlschwalben sind gesellig.

NABU setzt sich in Hamburg 
für Mehlschwalben ein mit 
dem Projekt „Artenschutz 
am Gebäude“. „Helfen kann 
man dem neuen Jahresvo-
gel, indem man seine Nester 
am Haus duldet oder spezi-
elle Nisthilfen anbringt“, rät 
Kötter. „Wer Mehlschwalben 
willkommen heißt, kann vom 
NABU die Plakette ´Schwal-
benfreundliches Haus‘ erhal-
ten.“ 

Trompetenklang über Lurup 
Manche haben ihn schon 
gehört: den warmen Klang 
einer Trompete in der Nähe 
der Auferstehungskirche. 
Während der Herbst kühler 
wird, erklingen an der Luru-
per Hauptstraße / Ecke Flur-
straße jetzt wieder Töne aus 
dem Kirchturm – gespielt 
von Beat Suter, Geschäfts-
führer des Stadtteilhauses. 
Damit führt er eine alte Tra-
dition der Turmmusik weiter.
Die Trompete hat in der 
Kirchenmusik eine lange 
Geschichte. Sie stand vor 
allem in zwei Traditionen: 
beim historischen Turm-
blasen, bei dem Musikerin-
nen und Musiker von ho-
hen Türmen in den Stadtteil 
hineinspielten, und in der 
Arbeit der Posaunenchöre. 
Beide verbinden Musik mit 
Gemeinschaft, Feiertagen 

und dem Zusammenhalt im 
Stadtteil.
Genau diese Idee hat Be-
at Suter nun aufgegriffen. 
Er nahm seine Trompete, 
stieg in den freistehenden 
Kirchturm der Auferstehungs-
kirche und ließ die ersten 
Töne in alle Himmelsrichtun-
gen erklingen. Pastor Martin 
Goetz-Schuirmann und sein 
Kirchenteam unterstützten 
die Idee von Anfang an.
Für Suter ist das mehr als 
ein musikalisches Hobby. 
Es ist ein Geschenk an die 
Nachbarschaft: „Als der 
Pastor mir den Schlüssel 
zum Kirchturm übergab 
und ich das erste Mal die 
knapp 100 steilen Stufen im 
Kirchturm hochstieg, war 
die Vorfreude riesig“, erzählt 
er. „Die ersten Töne in alle 
Himmelsrichtungen erklin-

gen zu lassen, erfüllt mich 
mit einer großen Freude.“
Der Kirchturm ist für viele 
Menschen in Lurup ein ver-
trautes Wahrzeichen. Dass 
aus ihm nun wieder Musik 
zu hören ist, soll Anlass 
sein, kurz innezuhalten, hin-
zuhören und sich über eine 
kleine Überraschung im All-
tag zu freuen.
Und das ist erst der An-
fang: Im Dezember will Beat 
Suter mit winterlichen und 
weihnachtlichen Melodien 
für adventliche Stimmung 
über Lurup sorgen. Wer al-
so in den kommenden Wo-
chen eine Trompete in der 
Nähe der Auferstehungskir-
che hört, muss nicht lange 
rätseln: Es ist Musik aus 
dem Kirchturm – und ein 
musikalisches Zeichen für 
Gemeinschaft in Lurup.



Eine kleine Auszeit vom Alltag, 
mitten im Advent: Jeden Tag 
vom 1. bis zum 23. Dezember 
2026 um 17.30 Uhr wird die Auf-
erstehungskirche Lurup zum 
Treffpunkt für Musik, besinn-
liche Texte und gemütliches 
Beisammensein. 15 Minuten 
lang laden Musikerinnen, Mu-
siker und andere Vortragende 
aus Lurup und der Region zum 
Innehalten ein. Dazu gibt es Ge-
schichten, Gedichte und andere 

adventliche Impulse – im war-
men Kerzenschein und in einer 
stimmungsvoll geschmückten 
Kirche.
Im Anschluss bleibt Zeit für ein 
heißes Getränk, einen Klön-
schnack und das Zusammen-
sein mit netten Menschen. Ob 
für einen kurzen Moment der 
Ruhe oder zum Austausch in 
der Nachbarschaft: Alle sind 
herzlich willkommen!
Jetzt werden vor allem Mitwir-
kende gesucht: Wer musiziert 
oder gern eine Geschichte, ein 
Gedicht oder einen anderen 
Text vorliest, kann den Ad-
ventskalender mitgestalten. 
Mitwirkende erhalten pro Ter-
min sogar eine Aufwandsent-
schädigung in Höhe von 30 
Euro. Wer möchte, kann sich 
auch für mehrere Termine ein-
tragen. Das Programm verbin-
det Musik, ein gemeinsames 
Lied, einen Textimpuls und ei-

nen Segen.
Neu ist in diesem Jahr die Ko-
operation zwischen der Aufer-
stehungskirchengemeinde und 
dem Stadtteilkulturzentrum 
(Lichtwark-Forum Lurup), um 
das Angebot zu erweitern. 
Die Anmeldung erfolgt per 

QR-Code oder E-Mail an pr@
unser-lurup.de. Anschließend 
können Mitwirkende ihren Ter-
min im Kalender auswählen.  
Vorbeikommen, mitmachen, 
mitsingen oder einfach die Ad-
ventsstimmung genießen – alle 
sind willkommen!

Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

� 840 66 65

seit 1969
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Luruper Hauptstraße
• Krankengymnastik • Bobath

• Lymphdrainagen • Massage

• Manuelle Therapie 

• Hausbesuche 

Rugenbarg 277 • 22549 HH • Tel. 83 52 53
Lohkampstraße 11 • 22523 HH • Tel. 94 36 54 54
Eckhoffplatz 28 • 22547 HH • Tel. 30 30 69 84
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SPD-Wahlkreisbüro

Bäcker Schlüter
Täglich ab 6.00 Uhr geöffnet

Auch Sonntags geöffnet!
7.30 Uhr - 11.00 Uhr

Laternenumzug mit der Feuerwehr durch Lurup!
Am 10. Oktober war es wieder 
einmal soweit. Der traditionel-
le Laternenumzug des LBV, 
gemeinsam mit der Freiwilli-
gen Feuerwehr Lurup, stand 
an. Hatten wir tagsüber noch 
besorgt zum Himmel aufge-
schaut und die verschiedenen 
Wetter-Apps befragt, blieb es 
trotzdem, bis auf ein paar 
Regentropfen am Ende der 
Veranstaltung, doch trocken.
Einige Hundert Kinder, mit 
zum Teil selbstgebauten, 
phantasievollen Laternen, so-
wie deren Eltern und teilweise 
auch Großeltern, füllten den 
Platz vor der alten Schulkate. 
Und pünktlich, mit Streifen-
wagen der Polizei und dem 
Meissner Spielmannszug vor-
weg und am Ende mit einem 
unübersehbaren Fahrzeug der 
Luruper Wehr als Rückende-
ckung, ging es den Lüttkamp 
hinunter, dann die Jevensted-

ter Straße entlang und über 
Fahrenort und Stückweg zur 
Feuerwache. Dort wurde die 
auf viele Hundert Menschen 
angewachsene Menge bereits 
erwartet und lauschte noch 
einigen bekannten Stücken 
aus dem Repertoire des Spiel-
mannszuges.  
Anschließend kam das leibli-
che Wohl nicht zu kurz, denn 
es gab heiße Getränke, Zu-
ckerwatte, aber auch Brat-
würste und Pommes für alle 
die, die den Umzug mitge-
laufen waren. Aber auch das 
eine oder andere Gesicht aus 

dem LBV, oder der Nach-
barschaft war zu sehen. Ein 
herzliches Dankeschön an die 
Mitglieder der Luruper Wehr, 
die wieder einmal alles im 
Griff hatten. Von den rechtzei-
tigen, kurzfristigen Absper-
rungen der Nebenstraßen, bis 
hin zu Grillwürsten, Pommes 
und bei der fechten Küh-
le dankbar angenommenen 
Heißgetränken.
Und der Termin für das nächs-
te Jahr steht auch bereits 
fest! Am 2. Oktober 2027 geht 
es wieder los. 

Jürgen Krüger

Musikalischer Adventskalender in der Auferstehungskirche

Luruper Forum tagt zum Naturschutz 
und verleiht den Luruper Kulturpreis

Am Mittwoch, 28. Oktober, tagt das 
Luruper Forum in der Emmaus-Kirchen-
gemeinde am Kleiberweg 115.
Zum Thema „Wie überleben Schmetter-
linge in unserem Garten?“ informieren 
Klaus Hillen und das Team der Initiative 
100.000 Schmetterlinge über die Gefah-
ren der Gartenpfl ege im Winter.
Der Luruper Kulturpreis wird an Zirkus-
künstler Andree Wenzel verliehen.
Danach ist Zeit für Fragen, Hinweise, 
Vorstellung von neuen Ideen, Projek-
ten oder Mitarbeiter*innen im Stadtteil. 
Willkommen sind immer Anregungen, 
wie Lurup noch l(i)ebenswerter werden 
kann.
Im Forum wird auch über Anträge an den 
Verfügungsfonds und an den Jugend-
verfügungsfonds des Luruper Forums 
entschieden. Aus diesen Fonds können 
kleinere Projekte unterstützt werden, die 
Nachbarschaft und Selbsthilfe fördern 
sowie von Jugendlichen für andere Ju-
gendliche gestaltete Projekte. Weitere 

Information und freundliche Beratung 
dazu gibt es im Stadtteilkulturzentrum im 
Stadtteilhaus Lurup, Tel. 040 280 55 553, 

info@unser-lurup.de, Informationen und 
Beratung für den Jugendverfügungsfonds 
bei Jasmin Dethlefs, 0176 43 33 85 95.



De Sommer is vörbi !
Klamüster, Klamüster,

nu ward dat wedder düster!
De Sommer is vörbi, nu geit dat ok mol um Di!

De Rabatten sind torecht, dor büst nu keen Knecht!
Nehm Di een goode Book und mookt di dat kommod!

Een Kerz un een Glas rode Wien, dat mutt nu sien!
Lott dat doch buten brusen, dat kannst Du nu eenfach verknusen!

Allns hätt sien Tied!
Na, büst nu endlich ok Du sowiet?

Utdacht vun Inke Jaspersen
Schenefeld/HH

Gemütliches Beisammensein für Schenefelder Senioren

Seniorenbeirat Schenefeld 
lädt zum Herbstkaffee ein

Der Seniorenbeirat lädt die Schenefelder Senioren herzlich zu 
einem gemütlichen Herbsttreffen mit Kaffee und Kuchen am 
5. November, 15-17.30 Uhr in die Begegnungsstätte (neben dem 
Rathaus) ein. Eintritt: kostenlos Die Teilnehmerzahl ist leider auf-
grund der räumlichen Möglichkeiten auf 40 Personen begrenzt, so 
dass wir dafür Karten vergeben. Die Karten können am 29.10.2026, 
in der Zeit von 11-13 Uhr im Rathaus-Foyer abgeholt werden. Tele-
fonische Anmeldung unter Tel.: 830 20 29

Ein kleiner Ausflug für Naschkatzen

Der Seniorenbeirat 
Schenefeld organisiert einen 

Ausflug ins Chocoversum
Woher kommt unsere Schokolade? Woraus besteht sie? Was 
macht gute Schokolade aus? Ein Ausflug ins Chocoversum, 
Hamburgs interaktiver Erlebniswelt rund um das Naschwerk, gibt 
Antworten.
Zum Abschluss gestalten Sie Ihre eigene Schokoladentafel. Ein 
Erlebnis, das Spaß, Wissen und Genuss verbindet – und das innere 
Kind zum Strahlen bringt.
Der Seniorenbeirat Schenefeld organisiert diesen Ausflug mit ei-
gener Anreise. Das Chocoversum, im Kontorhausviertel gelegen, 
ist keine 10 Gehminuten vom Hauptbahnhof entfernt. Die Tour geht 
über ca. 90 Minuten und ist barrierefrei. Die Gruppengröße ist auf 
14 Personen begrenzt und kostet pro Person 21 Euro. Der Senio-
renbeirat unterstützt diesen Ausflug mit 5 Euro/Person.
Termin: 3. November 2026, 11.30-13 Uhr. Die wenigen Parkplätze 
im Umfeld sind kostenpflichtig und zeitlich begrenzt. Längeres 
Parken an den Deichtorhallen (Oberbaumbrücke 1) ist sehr teuer. 
Wir empfehlen eine Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln. Eine 
sehr gute Busverbindung von Schenefeld aus bringt Sie bis fast 
vor die Tür: 9:58 Uhr, Bus-Nr. 2 ab Stadtzentrum Schenefeld bis 
Trabrennbahn.
Umsteigen in den X3-Bus, Abfahrt 10:21 Uhr, Ankunft 10:52 Uhr 
U-Bahn Messberg (Hamburg).
Von da aus sind es noch 170m zu Fuß bis zum Chocoversum 
(Meßberg1). Bitte halten Sie das Eintrittsgeld von 16 Euro passend 
bereit.
Interessiert? Dann melden Sie sich bitte an unter der Telefonnum-
mer: 040-450 283 97 (AB)

Telefon: 040 - 831 60 91
e-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Der optimale Weg, vom Tode 
eines lieben Menschen 

Kenntnis zu geben, 
sind Traueranzeigen in den

ortsansässigen Stadtteilzeitungen

Per Internet für Hamburg: 
www.apothekerkammer-hamburg.de/notdienst

Per Internet für Schleswig-Holstein: 
www.aksh-notdienst.de

Per Handy: Kurzwahl 22 833
oder der kostenlosen Rufnummer: 
080 00 02 28 33 (aus dem deutschen Festnetz)

lassen sich die täglichen Bereitschaftsapotheken ermitteln.

APOTHEKEN-
NOTDIENST
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OTTO KUHLMANN
Bestattungswesen seit 1911

Erd-, Feuer- und Seebestattungen · Vorsorgeberatung
22761 Hamburg · Bahrenfelder Chaussee 105

Telefon: 040 / 89 17 82

OTTO KUHLMANN

GESUNDHEITSDIENSTE
Otto Risch

Inh. Bernd Flocken
Bild- und Steinhauerei seit 1941

GRABDENKMÄLER
Ich beliefere sämtliche Friedhöfe

Ausführung in jeder Steinart
Erstklassiges Material · Große Auswahl

Nachschriften und Renovierungen
Hamburg-Lurup · Stadionstraße 3a

Telefon und Fax: 83 65 64

Elbgaustraße 112
22547 Hamburg
Telefon  040 - 84 26 63
Telefax  040 - 84 78 80
www.gode-wind-apotheke.de

Mo. – Fr. 8.30 – 18.30 Uhr
Sa. 8.30 – 13.00 Uhr

Kroonhorst 9 A
22549 Hamburg
Telefon  040 - 831 79 71
Telefax  040 - 832 63 68
www.BornApo.de

Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr
Sa. 9 – 16 UhrDr. Ingo Michel

ELBGAU PASSAGENTraueranzeige

Hakenkreuz-Schmierereien am 
Gymnasium Othmarschen

Am Gymnasium Othmarschen haben Unbekannte Hakenkreuze, 
Nazi- und antisemitische Parolen an mehrere Gebäude geschmiert. 
Nach Angaben der Polizei sollen die Gebäude des Gymnasiums 
vorletzte Woche in der Nacht von Donnerstag auf Freitag besprüht 
worden sein. Der Hausmeister habe die Schmierereien fotografisch 
dokumentiert und dann umgehend eine Reinigungsfirma beauf-
tragt. Die Schulleitung hat derweil bei der Polizei Strafanzeige 
erstattet. Der Staatsschutz hat die Ermittlungen übernommen.
Die Schmierereien sollen an schlecht einsehbaren Orten an zwei 
Gebäuden gesprüht worden sein. Mittlerweile sind die Stellen 
wieder gereinigt. Die Tat geschah unmittelbar, nachdem die Schule 
sich öffentlich gegen Rassismus stark gemacht hat. Sie ist aktiv im 
Netzwerk „Schule ohne Rassismus - Schule mit Courage“. Schul-
leiter Thomas Weiss zeigte sich entsetzt und verurteilte die Tat. 
Die CDU-Bezirksabgeordnete Gabriele von Stritzky, u.a. Spre-
cherin im Jugendhilfeausschuss, war ebenso schockiert: „Wir 
verurteilen die Hakenkreuz-Schmierereien, faschistische und 
antisemitischen Parolen an dem Gymnasium in Othmarschen 
aufs Schärfste. Gerade an einer Schule, die als sicherer Ort und 
ein Ort der freien Entwicklung dienen soll, die sich ausdrücklich zu 
Respekt und einem demokratischen Miteinander als ́ Schule ohne 
Rassismus – Schule mit Courage‘ bekennt, sind solche Taten im 
weltoffenen Altona besonders erschütternd. Die Verbreitung von 
rechtsradikaler und verfassungsfeindlicher Ideologie darf keinen 
Raum bekommen – weder auf unseren Schulhöfen noch anderswo 
in Altona.“                    rcl

Das Leben, dieser Erdenschranken satt, 
hat stets die Macht, sich selber zu entlassen.

Friedrich der Große

Peter Nogly
* 14. Januar l947        ✝ 24. September 2026

In Liebe
Barbara

Nicole und Frank mit Celina und Sarah
Nadine und Frank mit Pia und Sophie

Karin und Norbert mit Timo
und alle Angehörigen

Die Trauerfeier an der Urne findet statt am 
Freitag, dem 23. Oktober 2026, um 14 Uhr 

in der Fritz-Schumacher-Halle im Bestattungsforum 
des Friedhofes Hamburg-Ohlsdorf, 

Fuhlsbüttler Straße 756 in 22337 Hamburg.

Die Seebestattung erfolgt zu 
einem späteren Zeitpunkt im engsten Kreis.

Online-Gedenkseite für Peter unter: www.wulffundsohn.de



Das Stadtzentrum Sche-
nefeld (STADDI) feiert am 
24. und 25. Oktober das gro-
ße Finale seines 35. Geburts-
tags. Höhepunkt ist das eigens 
für das Jubiläum entwickelte 
Musical „STADDI: Unser Herz 
schlägt hier“. Am Sonntag öff-
nen außerdem die Geschäfte 
von 13 bis 18 Uhr.
Nach einem ganzen Oktober 
voller Aktionen geht das Ju-
biläum des Stadtzentrums 
Schenefeld am kommenden 
Wochenende ins große Finale. 
Am Sonnabend, 24. Oktober, 
und am Sonntag, 25. Oktober, 
steht das STADDI selbst im 
Mittelpunkt des Bühnenpro-
gramms. Mit „STADDI: Unser 
Herz schlägt hier“ wurde eigens 
zum 35. Geburtstag ein Musical 
entwickelt, das die Geschichte 
und das besondere Lebensge-
fühl des Stadtzentrums auf die 
Bühne bringt. Aufgeführt wird 
es an beiden Tagen jeweils um 
13 Uhr, 15 Uhr und 16.45 Uhr. Der 
Eintritt ist frei.
Am Sonntag lässt sich der Be-
such einer Musicalvorstellung 
gleich mit einem entspannten 
Einkaufsbummel verbinden, 

denn es ist verkaufsoffener 
Sonntag am 25. Oktober. Die 
Geschäfte im Stadtzentrum 
Schenefeld öffnen von 13 bis 
18 Uhr. Damit bietet sich noch 
einmal die Gelegenheit, ge-
meinsam zu feiern, durch die 
Geschäfte zu stöbern und das 
Jubiläumsprogramm zu erleben.
Auch die große Jubiläumstombo-
la läuft nur noch bis zum 25. Ok-
tober. An der Information können 
Besucherinnen und Besucher für 
5 Euro pro Los ihr Glück versu-
chen. Zu gewinnen gibt es Gut-
scheine und zahlreiche weitere 
Preise aus dem STADDI im Ge-
samtwert von rund 10.000 Euro. 
Als Hauptgewinn wartet ein 
E-Bike, das mit freundlicher 
Unterstützung von Hotops 
Radwelt aus Schenefeld zur 
Verfügung gestellt wird. Mit 
jedem Los wird gleichzeitig et-
was Gutes getan: Der Erlös der 
Tombola kommt der Anlaufstel-
le KIDS von basis & woge e.V., 
Spiely e.V. und dem ASB Wün-
schewagen Schleswig-Holstein 
zugute. Die Gewinner werden 
ab dem 30. Oktober auf der In-
ternetseite des Stadtzentrums 
Schenefeld veröffentlicht.
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Großes Jubiläumsfinale im Stadtzentrum Schenefeld

www.staddi.center

35 Jahre – wir 
feiern!
Erlebe spannende Events 
zum Jubiläum

Sa., 24.10., 12–18 Uhr + So., 25.10., 13–18 Uhr

Kinderschminken in der Ideenwerkstatt

Dein Los. Deine Gewinnchance! 
Sichere dir dein Los für nur 5€ an der Info und gewinne 
mit etwas Glück ein QiO E-Bike im Wert von 3.000 €, einen 
Reisegutscheine für 250 €, einen STADDI-Centergutschein
von 25 bis 250 € oder viele weitere Sachpreise aus 
unseren Geschäften!

Wilbert freut sich auf euch
Er verteilt Naschis und kleine Präsente und lässt sich 
gern fotografi eren.

Jubiläumsmusical „STADDI – Unser Herz 
schlägt hier“
Zum großen Finale der Jubiläumswochen kommt das 
STADDI auf die Bühne: An beiden Tagen wird das eigens 
zum 35. Geburtstag des Stadtzentrum Schenefeld 
entwickelte Musical „STADDI – Unser Herz schlägt 
hier“ aufgeführt.

Workshop Jutebeutel bemalen 
Gestalte Deinen eigenen Jutebeutel mit JOLI Craft & 
Create in der Ideenwerkstatt – kostenfrei! 

Kreatives Basteln in der Ideenwerkstatt

Verkaufs-
off ener 
Sonntag

25. Oktober
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Michael Jackson mischte sich auch unter das Publikum

Das war ein Wiedersehen: Horst Schlämmer und der Schenefel-
der Holger Petersen

Die Girls mit Mr. Bean auf der Bühne Horst Schlämmer mit Sailor Moon Teamleiter Timo mit dem Michael Jackson-Double vor dem Auftritt 

Centermanager Gerrit Haaß begrüßte Tina Turner (Double)

Mr. Bean bei einem Joke mit Luciano



Der Kreis Pinneberg sieht in 
der Entscheidung zum wei-
teren Ausbau der S-Bahn 
zwischen Elmshorn und 
Hamburg eine Chance, das 
Bahnangebot in der Region 
spürbar zu verbessern. Auch 
wenn die Regionalbahn-Vari-
ante aus Sicht des Kreises zu 
bevorzugen gewesen wäre, 
so hat sich diese laut dem 
verkehrswirtschaftlichen Gut-
achten als nicht finanzierbar 
erwiesen. Mit der Entschei-
dung zur S-Bahn-Variante, ist 
nun eine wesentliche Grund-
lage geschaffen, um die drin-
gend benötigten zusätzlichen 
Kapazitäten auf der Schiene 
auf den Weg zu bringen.
 
„Wer regelmäßig zwischen 
dem Kreis Pinneberg und 
Hamburg pendelt, weiß, wie 
dringend wir Verbesserun-
gen auf der Schiene brau-
chen. Viele Menschen im 
Kreis Pinneberg haben sich 
gewünscht, dass die Regi-
onalbahnvariante zum Zuge 
kommt. Dass uns die fehlen-
den Kapazitäten im Hambur-
ger Schienennetz dabei Gren-
zen setzen, ist ernüchternd. 
Schon heute stehen Regio-

nalzüge regelmäßig vor dem 
Bahnhof Dammtor und warten 
darauf, ihre Fahrt fortsetzen 
zu können. Der Verbindungs-
bahnentlastungstunnel wäre 
hier die Antwort, der Ausbau 
ist aber auf absehbare Zeit 
nicht in Sicht. Wir können 
deshalb nicht darauf warten, 
dass irgendwann in Hamburg 
die Voraussetzungen für die 
Regionalbahn-Variante ge-
schaffen werden“, erklärt der 
stellvertretende Landrat Jus-
tus Schmitt.
 
Wie das Land erneut bestä-
tigt hat, bleiben die bisheri-
gen Regionalbahn- und Re-
gionalexpressverbindungen 
weiterhin bestehen. Der Kreis 
Pinneberg verbindet mit der 
geplanten S-Bahn daher ins-
besondere die Erwartung, 
dass das bestehende Schie-
nenangebot sinnvoll ergänzt 
und somit das Beste aus bei-
den Welten optimal miteinan-
der verbunden wird. 
 
„Der zusätzliche S-Bahn-An-
schluss eröffnet neue Mög-
lichkeiten, gerade für Fahr-
gäste, die beispielsweise aus 
Elmshorn oder Tornesch in 

den Hamburger Westen un-
terwegs sind. Nicht zuletzt Al-
tona spielt hier eine wichtige 
Rolle, da der Bahnhof nach 
der Verlegung der Regional-
bahnen zum Diebsteich dann 
wieder direkt erreichbar wird. 
Wer hingegen zum Haupt-
bahnhof möchte, wird auch 
künftig mit der Regionalbahn 
deutlich schneller ans Ziel 
kommen. Der eigentliche Ge-
winn liegt deshalb vor allem 
darin, dass sich die Fahrgäste 
künftig besser auf verschie-
dene Verbindungen verteilen 
können. So werden die heute 
oft überfüllten Regional- und 
Expresszüge entlastet und im 

besten Fall wird auch ein sta-
bilerer Betrieb möglich“, so 
Schmitt weiter.
 
Entscheidend sei nun, dass 
möglichst rasch konkrete 
Fortschritte für die Region 
folgen.
 
„Für die Menschen im Kreis 
ist entscheidend, dass sich 
das Bahnangebot im Alltag 
verbessert. Deshalb kommt 
es jetzt darauf an, den Aus-
bau gemeinsam voranzu-
bringen. Alle Beteiligten sind 
gefordert, ihren Beitrag zu 
leisten“, erklärt der stellver-
tretende Landrat Schmitt.

Seite 6  ·  Nr. 2026/43

SCHENEFELDER
RUNDSCHAU

Fußpflege und viel mehr …
… in der Naturheilpraxis

Egal wie Ihre Füße 
aussehen, ich 
mache sie schön

Friedrich-Ebert-Allee 59 · 040 - 604 371 73 · mathiawerner@gmail.com
Termine bis 21 Uhr

Lornsenstraße 86 in Schenefeld, Tel. 040-840 55 220
Stadtzentrum Schenefeld, Kiebitzweg 2

www.gluecksgriff-schenefeld.de

Glücksgriff 
Der günstige Laden für alle und alles

Auf Kleider erhalten sie 50 % Rabatt!
Achtung:

Ab dem 1. November nehmen wir keine
Weihnachtsartikel mehr an!!!

Besuchen Sie uns.
Ihr Glücksgriff -Team

Briefmarken-Tauschtag
für die Jugend bis 99 Jahre
Schenefeld
Samstag, 24. Oktober 2026
12.30 – 15.30 Uhr
Sporthalle Achter de Weiden, Untergeschoss
Die Teilnahme ist kostenfrei!
Alle Jugendlichen (von 6 bis 99) sind herzlich willkommen!
Nächster Termin: 28. November 2026

Verantwortlich & Informationen: Briefmarkenzirkel Schenefeld
Michael Hortig, Telefon: 040/8175 44 ab 17 Uhr.

Tatsächlich – ein Wolf im Hamburger Westen
Im Hamburger Westen ist in 
der Nähe des Forstes Klö-
vensteen ein Wolf gesehen 
worden. Mehrere beunruhigte 
Menschen haben ihre Beob-
achtung den Behörden ge-
meldet. Anfängliche Zweifel 
konnten ausgeräumt werden, 
denn anhand eines Fotos ei-
ner Wildkamera konnte das 
gesehene Tier zweifelsfrei als 
Wolf identifiziert werden.
Im Grunde geht von einem 
Wolf keine Gefahr aus, so die 
Experten, allein sein schlech-
tes Image sorgt für Unruhe, 
denn wer kennt nicht die Ge-
schichten vom „bösen Wolf“. 
Wölfe sind eher scheu und 
meiden eigentlich den direk-
ten Kontakt zum Menschen. 
Dennoch ist es ratsam, Ab-
stand zu halten und ruhig zu 
bleiben. Auf keinen Fall sollte 
man versuchen, einen Wolf zu 

streicheln oder ihn füttern zu 
wollen. Wer einem Wolf be-
gegnet sollte sich durch lautes 
Sprechen oder in die Hände 
klatschen bemerkbar machen 
– und Abstand halten. Hunde-
halterinnen und -haltern wird 
geraten, im Klövensteen und 
in angrenzenden Gebieten 
ihre Hunde unbedingt an der 
Leine zu führen.   
Für großes Aufsehen hatte 
zuletzt im vergangenen März 
ein Wolf gesorgt, der mitten 
in Altona auftauchte. In einer 
Einkaufpassage fand er den 
Weg hinaus nicht mehr und 
bei dem Versuch, ihm zu hel-
fen, wurde eine Frau von dem 
Wolf in die Hand gebissen. 
Wenig später wurde er an der 
Binnenalster in der Innenstadt 
eingefangen und in eine Wild-
tierstation gebracht.

    rcl

Herbstfest in Schenefeld: Süßigkeiten, 
Spiele und jede Menge Spaß

Die Josua-Gemeinde lädt am Samstag, den 31. Oktober Kinder und 
Familien zu einem fröhlichen Herbstfest ein. In einer „gruselfreien 
Zone“ stehen Spiel, Spaß und gemeinsames Erleben im Mittelpunkt.
Wenn sich am 31. Oktober vielerorts alles um Geister, Hexen und 
schaurige Gestalten dreht, geht es in der Josua-Gemeinde Schene-
feld bewusst etwas anders zu: Hier wartet auf Kinder und Familien 
ein buntes Herbstfest mit Süßigkeiten, Spielen und jeder Menge 
Spaß – ganz ohne Gruselfaktor.
Von 17 bis 19 Uhr verwandelt sich das Gemeindehaus am Achter 
de Weiden 10 in eine „gruselfreie Zone“ für Kinder und Teenager im 
Alter von 3 bis 13 Jahren. Verschiedene Spiele und Aktionen laden 
zum Mitmachen und Entdecken ein. Zum Abschluss wird bei einer 
Kinderdisco noch einmal gemeinsam getanzt und gefeiert.
Während die Kinder spielen, bietet das Elterncafé bei Kaffee, Tee und 
Kuchen Gelegenheit, miteinander ins Gespräch zu kommen. Für die 
jüngeren Kinder gibt es zusätzlich eine eigene Spielzone.
Mit dem Herbstfest möchte die Josua-Gemeinde eine fröhliche Al-
ternative zum klassischen Halloween anbieten – einen Ort, an dem 
Kinder unbeschwert feiern und Familien gemeinsam eine schöne 
Zeit verbringen können. Dabei sind ausdrücklich auch Familien will-
kommen, die die Gemeinde bisher noch nicht kennen.
Der Eintritt besteht aus einer Packung einzeln verpackter Süßigkei-
ten pro Kind. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Weitere Informationen unter www.josua-schenefeld.de.

Gemeinsam kreativ 
in der Stadtbücherei

Die Stadtbücherei Schenefeld freut sich sehr, erneut eine 
kreative Veranstaltung anbieten zu können.
Am 10. November von 19 – 21 Uhr laden wir zu einem Krea-
tiv-Abend in der Stadtbücherei ein.
Die Veranstaltung findet im Rahmen des Aktionsmonats 
„Gemeinsam in der Bibliothek – Ein Monat für mehr mitein-
ander“ statt. Initiiert wird die bundesweite Kampagne vom 
Deutschen Bibliotheksverband e.V. zusammen mit dem 
Bundesministerium für Bildung, Familie, Senioren, Frauen 
und Jugend im Rahmen der Allianz gegen Einsamkeit.
Teilnehmen können alle Interessierten ab 16 Jahren. Alle 
Teilnehmenden dürfen ihr aktuelles Kreativ-Projekt mitbrin-
gen und in Gesellschaft weiter daran arbeiten. Alles ist will-
kommen: basteln, zeichnen, häkeln, stricken oder anderes 
Kreatives. Für diejenigen, die gerne teilnehmen möchten, 
aber nichts Eigenes mitbringen möchten, gibt es Postkarten 
zum kreativen Gestalten.
Die Teilnahme ist kostenfrei, um Anmeldung wird bis 6. No-
vember gebeten. 
Anmeldungen sind möglich per Email (stadtbuecherei@
stadt-schenefeld.de), per Telefon (040-83037113) oder per-
sönlich in der Bücherei.

Energiemesse Schenefeld
Wer sich überlegt eine neue Heizung anzuschaffen, vorhat 
zu sanieren oder sich fragt, ob sich eine Solaranlage lohnt, 
der ist hier genau richtig. Bei der Energiemesse Schene-
feld präsentieren sich lokale Unternehmen aus der Branche 
Energie, Sanierung, Solar, Heizungstechnik und Co. Die 
Messe bietet die einzigartige Möglichkeit sich über eine 
Vielzahl an Energiethemen zu informieren und begeistern 
zu lassen! Der Besuch ist kostenlos und es wird keine An-
meldung benötigt.
Die Veranstaltung dient gleichzeitig als Jobmesse. Wer im 
Bereich Energie etwas bewegen möchte, dem bietet sich 
die Gelegenheit, Unternehmen anzusprechen. Zudem wird 
ein Jobboard ausgestellt mit aktuellen Stellenanzeigen.
Die Messe befindet sich im Erdgeschoss des Einkaufzent-
rums. Veranstalter ist die Stadt Schenefeld.
Energiemesse, Freitag, den 30. Oktober 2026, 13 bis 18 Uhr, 
Stadtzentrum Schenefeld

Kreis Pinneberg sieht Chance im S-Bahn-Ausbau 
zwischen Elmshorn und Hamburg

Stellv. Landrat Justus Schmitt, Quelle: Jonas Makoschey
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Schnitze mit uns!
Verkausoffener Sonntag

Kürbis schnitzen
mit den Kindern
von 14 - 17 Uhr

Für Sie geöffnet Montag-Samstag von 7 bis 22 Uhr

Verkaufsoffener Sonntag von 13 bis 18 Uhr

Halloween...
im Stadtzentrum Schenefeld
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Kürbis
Stück

5.99

Bei REWE im Stadtzentrum

Service-Theke: Fleisch – Wurst - Käse
Montag bis Sams-
tag von 7 – 20 Uhr 
ist die Theke mit Be-
dienung geöffnet. 
Ein kompetentes 
Team steht zur Ver-
fügung. 
Der Fleischermeis-
ter Veit Marsal weist 
ausdrücklich dar-
auf hin, dass das 
Rindfleisch von der 
Färse über Wochen 
besonders reift und 
dadurch sehr zart 
ist.
Aus der Region 
kommt auch das 
Susländer Schwei-
nefleisch und bietet 
Qualität. 
Fachliche Bera-
tung ist an der Ser-
vice-Theke immer 
möglich. Die beiden Schenefelder Kids hatten am letzten Samstag im STADDI 

viel Spaß mit Sailor Moon
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in unseren Stadtteilen

Zehn Jahre „Landungsbrücken“ - Patenschaften
“Landungsbrücken” wurde 
2016 ins Leben gerufen, als 
Antwort auf die gesellschaft-
lichen Herausforderungen 
der Jahre 2015 und 2016, als 
viele Geflüchtete nach Ham-
burg kamen – und gleichzeitig 
viele Menschen helfen woll-
ten. Was damals fehlte, waren 
verlässliche Strukturen. So 
entwickelte sich „Landungs-
brücken“ schnell zu einer zen-
tralen Plattform, die überall 
in der Stadt entstehende Pa-
tenschaftsinitiativen finanziell 
und mit fachlichem Wissen 
unterstützte. Heute fördert 
“Landungsbrücken” nicht nur 
Patenschaften für Menschen 
mit Fluchterfahrung, sondern 
auch sogenannte Chancen-
patenschaften für Kinder und 
Jugendliche in schwierigen 
Lebenslagen.

Seit zehn Jahren setzt sich 
“Landungsbrücken - Paten-
schaften in Hamburg stär-
ken” für die Hamburger Men-
toringszene ein. Was 2016 
während der Flüchtlingskrise 
aus akuter Not entstand, wur-
de zu einem Erfolgsmodell, 
das mehr als 10.000 Paten-
schaften ermöglichte.
Ob Hilfe beim Lernen für die 
Schule, Begleitung zur Be-
hörde oder einfach ein offe-
nes Ohr in schwierigen Le-
benslagen: beim “Mentoring” 
treffen sich zwei Menschen 
regelmäßig und gehen ge-
meinsam Herausforderungen 
an. Ehrenamtliche “Patinnen 
und Paten” oder “Mentorin-
nen und Mentoren” geben 
dabei Wissen und Erfahrun-
gen an die zu Betreuenden 
weiter, individuell und so, wie 

es gerade gebraucht wird.
“Landungsbrücken” ist eine 
Kooperation der BürgerStif-
tung Hamburg und des Men-
tor.Ring Hamburg und ist 
Teil des Bundesprogramms 
“Menschen stärken Men-
schen” des Bundesministeri-
ums für Bildung, Familie, Se-
nioren, Frauen und Jugend. 
Mit seinen Förder- und Qua-
lifizierungsangeboten ist das 
Projekt heute eine zentrale 
Anlaufstelle für Mentoring – 
in der Stadt und bundesweit. 
Ziel ist es, die Qualität von 
Mentoring nachhaltig zu si-
chern und Engagierte best-
möglich zu begleiten.
“Beim Mentoring überneh-
men Menschen Verantwor-
tung für einen anderen, meist 
fremden Menschen - rein 
aus Überzeugung und aus 

dem Wissen, einen Unter-
schied machen zu können. 
Das ist bewundernswert und 
hat eine große Strahlkraft 
in die ganze Gesellschaft”, 
sagt Ratsch-Heitmann, Ge-
schäftsführer der BürgerStif-
tung Hamburg.  
„Landungsbrücken” hat 
jährlich bis zu 20 Paten-
schaftsprojekte in Hamburg 
mit insgesamt 500.000 Euro 
finanzieller Förderung unter-
stützt, darunter zum Beispiel 
„MENTOR - Die Leselernhel-
fer HAMBURG e.V.“, „Ham-
burger* mit Herz e.V.“ oder 
„Zeit für Zukunft - Mento-
ren für Kinder e.V.“. Darüber 
hinaus bietet Landungsbrü-
cken für alle offene Qualifizie-
rungs- und Vernetzungsange-
bote sowie Weiterbildungs-
materialien an.

Tauschhaus Lurup: Ein Ort der Solidarität  
Das Tauschhaus an der Einfahrt zum 
Elbgaubad (Elbgaustraße 110) ist eine 
wichtige Einrichtung im Stadtteil: Hier 
können gut erhaltene Kleidung, Bücher, 
Spiele und Haushaltsartikel kostenlos 
getauscht werden. Betreut wird das An-
gebot seit vielen Jahren ehrenamtlich von 
Karin Ramcke – ein Engagement, das im 
September 2025 mit dem Luruper Kul-
turpreis des Luruper Forums gewürdigt 
wurde.
Doch das Tauschhaus wird zunehmend 
missbraucht: Immer wieder werden ka-
putte Möbel, verschmutzte Wäsche oder 
einzelne Schuhe trotz klarer Hinweise 
vor der Tür abgestellt – wie Anfang Sep-
tember ein defektes Bett trotz Schild 
„Sperrmüll ablegen verboten“. So etwas 
verursacht Mehrarbeit, verunstaltet den 
Ort und gefährdet das Angebot für dieje-
nigen, die es wirklich benötigen.
Unbedingt beachten: Nur gut erhaltene, 

saubere und funktionstüchtige Gegen-
stände abgeben, keine Spenden vor die 
Tür stellen – auch nicht in Tüten und auch 
kein Sperrmüll, keine kaputten Möbel 
oder verschmutzte Textilien.

Das Tauschhaus ist montags bis freitags von 
10 bis 12 Uhr geöffnet (wetterabhängig). Trä-
ger ist das Lichtwark-Forum Lurup, Kontakt: 
Stadtteil-Kultur-Büro, Tel. 040 280 55 553, 
stadtteilhaus@unser-lurup.de.

Demnächst im Schmidt Theater: 
„Hotel Skiverliebt“

Darauf darf man sehr gespannt sein und darauf darf man sich sehr 
freuen: Im Schmidt Theater geht’s ab auf die Piste. Mit „Hotel Skiver-
liebt“ feiert Deutschlands erstes Ski-Musical am 4. November 2026 
auf dem Hamburger Kiez Premiere.
Auch wenn Hamburg das einzige Bundesland ist, in dem es im März 
sogenannte Ski-Ferien gibt, kommt einem Hamburg nicht als erstes 
in den Sinn, wenn man ans Skifahren denkt: Der höchste Berg in 
Hamburg ist der Hamburger Berg auf dem Kiez, so Regisseur Domi-
nik Flaschka augenzwinkernd, und Schnee zieht man auf dem Kiez 
eher als Linie…
Ein Pressetermin im Proberaum des Schmidt Theaters in Stellingen 
ermöglichte vergangene Woche einen Einblick in die außergewöhn-
liche Produktion von „Hotel Skiverliebt“. 
In dem operettenartigen Stück zwischen „Zum weißen Rössl“ und 
„Zur heißen Ecke“ – so Musical- und Filmkomponist Martin Lingnau 
- wird geschmachtet, geschunkelt und natürlich Ski gefahren. „Hotel 
Skiverliebt“ ist eine augenzwinkernde Liebeserklärung an Operette, 
Alpenkitsch und Après-Ski-Kultur. Mit viel Witz und Ironie, kreativen 
Ideen und absurden Wendungen inszeniert der Schweizer Regis-
seur Dominik Flaschka erstmals am Schmidt Theater. Komponist 
Martin Lingnau liefert den halsbrecherischen Musik-Mix dazu – vom 
„Kaiserschmarrn-Walzer“ bis zum Après-Ski-Hit, von berührenden 
Pop-Balladen bis zum zünftigen Alpenjodler. „Hotel Skiverliebt“: So 
bunt war’s im Schnee noch nie! 
Martin Lingnau selbst weiß, wovon er „redet“, selbst leidenschaftli-
cher Skifahrer, kennt er sich im Ski-Paradies Saalbach im Salzbur-
gerland aus. Dort entstand auch das Musical in Zusammenarbeit des 
Schmidt Theaters, des Salzburger Landestheaters, des Tourismus-
verbands Saalbach Hinterglemm und des Salzburger Land Touris-
mus anlässlich der dort veranstalteten Ski Weltmeisterschaften 2025. 
Herzklopfen und Pistenglück: Im Hotel Skiverliebt geht´s heiß her. 
Die Funken fliegen nicht nur auf der Piste, sondern die Liebeslawine 
kommt auch abseits der Abfahrten ins Rollen. Bis zum großen Happy 
End sind noch so einige Buckelpisten zu meistern…                          rcl

„Hotel Skiverliebt“, 4. November 2026 bis 2. Februar 2027, Di/Mi/
Do 19.30 Uhr, Fr/Sa 20 Uhr, So 19 Uhr, Schmidt Theater auf der 
Reeperbahn, Karten ab 36,90 Euro unter Tel.: 040/31 77 88 99 und 
www. tivoli.de

Komponist Martin Lingnau (li.) und Regisseur Dominik 
Flaschka.

Auf der Probebühne ging es bereits hoch her.

Freddy Quinn - Comeback mit 95 Jahren!
Hunderte Fans besuchten die 
Nachmittagsvorstellung des 
Zirkus Traber in den beschauli-
chen Leezen bei Bad Segeberg, 
Grund war das Bühnen-Co-
meback von Schlagerlegende 
Freddy Quinn. Freddy Quinn 
eröffnete die Show und sagte 
die 1. Nummer an! In dem bun-
ten Programm des Zirkus drehte 
sich aber letztendlich alles um 
Freddy Quinn, geduldig gab er 
Interviews und erfüllte alle Au-
togrammwünsche geduldig. Am 
Ende der Shows gab es stan-
ding ovations, und den SMAGO 
AWARD 2026 für sein Lebens-
werk – ein bewegender Moment 
im Universal Zirkus Traber. Er 
war stolz, dass er als Gast und 
Zuschauer in der kleinen Arena 
von den Trabers mitwirken durf-
te, sagte er in seiner kleinen Re-
de. „In diesem Sinne verbleibe 
ich Euer Freddy Quinn.“
Fotos: Public Address
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aktuell SERVICE
im BORN CENTER

Geldautomat · Kontoauszüge
Überweisungen
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Herbstzauber im Born Center

Bunte Laternen 
für die dunkle Jahreszeit
Wenn sich die Bäume in warme 
Gelb-, Orange- und Rottöne färben 
und bunte Blätter über die Gehwege 
tanzen, hält der Herbst Einzug. Die 
Tage werden kürzer, die Abende 
früher dunkel – und damit beginnt 
auch die Zeit, in der selbst gebastel-
te Laternen bei einem Spaziergang 
oder einem Laternenumzug für stim-
mungsvolle Lichtblicke sorgen.

Passend zur Jahreszeit lädt der 
Stadtteiltourismus Osdorfer Born 
am Freitag, 13. November, zur 
Herbstzauber-Bastelaktion ins Born 
Center ein. Von 15 bis 18 Uhr dreht 
sich auf der Veranstaltungsfläche 
alles um das Laternenbasteln. Mit 
eigenen Ideen und etwas Kreativität 
entstehen dabei kleine Lichtbeglei-
ter für die dunkle Jahreszeit.

Alle Bastelfreunde sind herzlich 
zur kostenlosen Aktion eingeladen. 
Wer schon vorher kreativ werden 
möchte, hat am 30. Oktober Ge-
legenheit dazu: Der Stadtteiltou-
rismus lädt zur Halloween-Baste-
laktion ein, bei der eigene Masken 
gestaltet werden können.

Der Stadtteiltourismus Osdorfer 
Born ist eine Initiative des Born Cen-
ters und der lokalen Wohnungsunter-
nehmen SAGA Unternehmensgrup-
pe, Bauverein der Elbgemeinden, 
Altonaer Spar- und Bauverein, Bau-
genossenschaft freier Gewerkschaf-
ter und Hansa Baugenossenschaft

Fotos: N. Faulhaber

aktuell

Frisch & Lecker

WIR HABEN GEÖFFNET:
GESUNDHEITSZENTRUM 

OSDORF OSDORFER
SCHUH- UND SCHLÜSSELDIENST

REWE und NETTO wochentags 

bis 22.00 Uhr geöffnet. 

ALDI wochentags 

bis 20.00 Uhr geöffnet.

Öffnungszeiten Geschäfte 

unter www.borncenter.de

Blumen Nelles
Blumenfachgeschäft

Busstation „Achtern Born“ der Linien 21 und X3 (Metrobus) vor dem Born-Center

Dienstleistungszentrum am Born Center (Zufahrt über Achtern Born)

K O S T E N L O S E  P A R K P L Ä T Z E •  J e d e n  D o n n e r s t a g  W o c h e n m a r k t  •  Ä r z t e z e n t r u m

Jeden Donnerstag

Wochenmarkt
am Haupteingang

Besuchen Sie auch unseren Wochenmarkt, 
direkt vor dem Haupteingang an der Bornheide.

ab 12.00 Uhr 
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auf der Veranstaltungsfläche

im Born Center

Halloween
 Kosten

fre
i!Kreativ-

30.10.2026

Monstermasken Monstermasken 

werkstatt

15:00 - 18:00 Uhr

basteln basteln 
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Achtung!!
Frau G. kauft von privat Antik-
und Flohmarkt-Artikel jegl. Art,
z.B. Zinn, Römer-Gläser, 1. + 2.
WK, Mode-Schmuck (auch de-
fekt), Bilder, Bernstein, Uhren,
Münzen, Besteck, Buntkristall
uvm. Gerne alles anbieten! Kos-
tenlose Abholung!

Tel. 0163-911 56 50

G a r t e n w i n t e r f e s t-
Gärtner macht Ihren Garten
winterfest! Grundreinigung u.
Herbstpflege, Neubepflanzun-
gen v. Hecken u. Bäumen, 
Hecken-, Sträucher-, Busch- 
& Baumschnitt, Hochdruck-
arbeiten, Teichreinigen, Holz-
/Sichtschutzzäune setzen, Laub
aufnehmen + abfahren inkl. Ab-
fuhr.

***Biete Festpreise***
Tel. 0176/347 178 79

Unabhängig – überparteilich

Holstenplatz 6
22869 Schenefeld

Telefon 040 / 831 60 91
Telefax 040 / 832 28 61

e-mail: 
luruper-nachrichten@t-online.de

Stadtteilinformationen

Herausgeber: 
Frank A. Bastian

Anzeigenleitung:
Frank A. Bastian

Anzeigenberatung:
Martina Bastian
Frank A. Bastian

Redaktion: 
Rüdiger Clausen
Jens Feddersen

Sportredaktion: 
J.-H. Plackmeyer

Verlagsleitung: 
Brigitta Pauls

Mitglied im Verband der Werbung e.V.
Hamburg/Schleswig-Holstein
Offizielles Mitteilungsblatt des

Luruper Bürgervereins von 1952 e.V.
Vertriebsleitung: Martina Bastian

Verbreitungsgebiet:
Lurup, Osdorfer Born, Alt-Osdorf

teilw. Flottbek, Iserbrook, Bahrenfeld,
Eidelstedt, Schenefeld und Umgebung,

Nachdruck, auch auszugsweise, von
redaktionellen Texten und Anzeigen

sowie Fotos ist verboten.
Ebenso ist der Nachdruck und die

Vervielfältigung der von uns gestalteten
Anzeigen strengstens untersagt.

Für uns überlassene Fotos
übernehmen wir keine Haftung!

Erscheinungsweise wöchentlich
jeweils am Mittwoch.

Für etwaige Druckfehler
übernehmen wir keine Haftung.

Es gilt zur Zeit Anzeigenpreisliste
2024, gültig ab 1. Januar 2024.

Geschäftsstelle
Holstenplatz 6

22869 Schenefeld
(im »Presse-Stübchen«)

Anzeigenannahme 

Telefon 831 60 91 - 93
luruper-nachrichten@t-online.de
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KLEINANZEIGENGanz einfach per

Telefon aufgeben

� 83160 91+ 92

oder per Telefax
832 28 61

Bis Dienstag10.00 Uhr istdie Aufgabe
möglich!e-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Ehewünsche /
Bekanntschaften

Ich (W/Anf. 70) habe in den 
letzten Jahren aus Altersgrün-
den einen Teil meiner Freunde 

verloren, aber es ist nicht zu 
spät, neue Freundschaften zu 

schließen. Ich möchte mich 
wieder zu Gesprächen u. 

Unternehmungen verabreden 
können. Über Zuschriften (M 
oder W) würde ich mich sehr 

freuen.
Chiffre LN 411

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160.
www.wm-aw.de Fa.

Kaufe jeden Wohnwagen und 
Wohnmobil.

Telefon: 0177-811 4553  
immer erreichbar, 

auch Sonn- u. Feiertags!
u. 0176/488 228 48

Moin, wir schaffen Platz für 
Sie! Kaufe Ihr altes Werkzeug u. 
Gartengeräte, auch defekt, aus 
Keller, Garage, Werkstatt usw. 
Helfe bei Aufräumarbeiten aller Art.

Tel. 040/49 20 73 67
Tel. 0157/323 61 407

    
   

Wir kaufen AUTOS
(alle Art von Fahrzeugen)

Unfall, TÜV fällig,
mit vielen Kilometern.

Hausbesuch - Barzahlung
Tel. 0175/275 32 85

Gärtner übernimmt: Gartenarbeit, 
Gartenpfl ege, Bäume schneiden 
Vertikutieren, Heckeschneiden, 
Rasenmähen, Pfl asterarbeiten, 
Keramikterrassen, Reinigung und 
Entsorgung.
 Tel. 0151/17 21 66 11

HAUSHALTSAUFLÖSUNG
UMZUG – TRANSPORT

Nachhaltig & Kompetent
Fa. RAABSKI & SOHN
 0157-36 404 732 

oder 04123-68 40 55
www.raabski.de

Tel. 040/831 60 91-93  ·  Fax 832 28 61
E-mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Bis Dienstag 12 Uhr, 
nehmen wir Ihre

entgegen...

Personal-
anzeigen

und schon am Mittwoch erscheinen
sie in allen unseren Stadtteilzeitungen

PLAKATE/BROSCHÜREN
SOFORT!

city@nettprint.de
www.nettprint-city.de

Gärtner führt alle Gartenarbeiten 
aus, Neu- u. Umgestaltung, 
Bepfl anzung, Baumfällarbeiten, 
eigene Abfuhr 

Tel. 040/830 18 435

Besenrein
Wir räumen restlos leer!
Entrümpelungen, Haushaltsauf-
lösungen, Wertverrechnung.

Telefon: 0177-54 801 53 
www.besen-rein.de

PERSONAL-
ANZEIGEN

Kontakt: 040 / 831 60 91/92

Lesen Sie auch unter
www.luruper-nachrichten.de

Fotograf 
hat   

Kapazitäten, für Jubiläen, 
runde Geburtstage oder 
auch fürs Standesamt, 
einfach unkompliziert 

anfragen:

alfhh@aol.com

Dachdecker-Meisterbetrieb
hat noch Termine frei. Dachrinnen-

reinigung lfdm. 2,50 € inkl. An- u. Ab-
fahrt, Dach- u. Fassadenreparaturen 

aller Art, gerne auch Kleinreparaturen.
Böhmer GmbH - ihr zuverlässiger 

Dachdecker in Schenefeld

Tel. 040/611 895 10
www.boehmer-dachdecker.de

Noch ganz dicht? 
Luruper Familienbetrieb bietet
Dachreparaturen an. Noch Termine frei.
Jetzt mit Rentnerrabatt.  Fa. Engel

Tel. 0163/98 32 750
040/690 89 340

www.nochganzdicht.de

Dachdeckermeister L&R
hat noch teRmine fRei !!

Ihr zuverlässiger Partner ums Dach,
Fassade & Keller.

- Reparaturen aller Art zu fairen Festpreisen
- Sturmschäden/Reparaturen sofort
- Kostenlose Beratung vor Ort
- Gerne übernehmen wir auch kl. Aufträge

www.lr-bedachnung.de  ( 040 3347 4970

Sollten Sie Ihre beliebten Stadt- 
teilzeitungen nicht erhalten 
gibt es die Zeitung auch hier:
• Post im Lurup-Center
• famila in Pinneberg
• Stadtzentrum Schenefeld
• Edeka A. Bandelt, 
   Elbgau-Passagen
•  Reisebüro Hansa Flug- und Ferien-

reisen, Elbgau-Passagen
• Graeff Getränke in Alt-Osdorf
• Fleischerei Radbruch
• REWE im Born Center
• „Die Eisküche“ im Born Center
• REWE im Stadtzentrum 
•  REWE in der 

Friedrich-Ebert-Allee
•  Fischspezialitäten Oliver Bolz 

Friedrich-Ebert-Allee
• Tabakshop Hollmann in der 
   Friedrich-Ebert-Allee
•  Adler in der 

Wohnmeile Halstenbek
• Restaurant Reitstall Klövensteen
• Blumenhof Pein
• Rosenhof in Osdorf
• Tabea in Osdorf
• Tankstelle Kattner in Schenefeld
• Rathaus Schenefeld
• Wohnpark Rüpcke, Nedderstraße
• Lindos Grill, Schenefeld-Dorf
• Edeka-Struve, Gaswerk
• Verein Aktive Freizeit
• HASPA, Eidelstedter Platz
• Eidelstedter Bürgerhaus
• DEKRA, Schnackenburgsallee
• Haus Fangdieck, Fangdieckstraße

Sammler sucht: Bekleidung, 
Geschirr, Kristall, Besteck, Zinn, 
Kleinmöbel, Modelleisenbahn, 
Wiking-Autos, Kameras, 
Kassetten, Nähmaschinen, 
Perlenketten, Modeschmuck

Tel. 0152/368 271 65

KOSTENLOSE MARKT-
WERTERMITTLUNG IHRER 
IMMOBILIE - wir haben langjährige 
Marktkenntnis - rufen Sie und unver-
bindlich an!
www.hannemann-immobilien.de
 040/866 25 36 10

Ehepaar sucht dringend BAU-
GRUNDSTÜCK ab 500 qm. Bitte alles 
anbieten! 
www.hannemann-immobilien.de
 Tel. 040/866 25 36 10

FAMILIE SUCHT größeres Eigenheim! 
Gesucht wird ein EFH/DHH/RH ab 
80 qm. 
www.hannemann-immobilien.de
 Tel. 040/866 253 610

Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen?
Wir fi nden den passenden Käufer aus 
unserer großen Kundenkartei für Sie! 
www.hannemann-immobilien.de
 Tel. 040/866 253 610

Lassen Sie sich beraten: Tel. 040/831 60 91-93, Fax 040/832 28 61

Hochzeitsanzeigen
Das freudige Ereignis allen
Freunden und Bekannten 
mitzuteilen, ist mit uns sehr 
einfach und Sie erreichen fast alle, 
die es wissen möchten... 
Jede Woche über 90.000 Leser.
Ihre Anzeige erscheint in allen 
drei Stadtteilzeitungen:

Frau Laubing kauft! 
Nähmaschinen, Handtaschen, 
Münzen, Porzellan, Pelze, Bern-
stein, Silber und Schmuck aller Art. 

Tel: 0178-835 87 18 

Dachrinnenreinigung – lfd. Meter 
1 €, Dachreparatur, Dachpfannen-
reinigung, Entfernen von Moos, 
Holzarbeitn aller Art, Kellersanie-
rung. Fa. Wolf

Tel. 0157/786 152 32

Ich übernehme für Sie: Bügeln, 
Haushalt, Einkaufen und Boten-
gänge, biete zusätzlich Begleitung 
zum Arzt

Tel. 0160/348 95 75

Ellerhoop: 0 41 20 / 707 940

Entrümpelung mit Wertanrechnung
•Wir nehmen alles mit
•Fachgerechte Entsorgung
•Besenrein, Festpreis
•20% Rabatt bei Auftragserteilung

Haushaltsauflösung
Horst Weigeüber 20 Jahre

Suche Tanzpartner für Paar im 
Tanzkurs bei Blau-Weiß 96, bin 60 
J., weibl. u. 1,55 m klein.

Chiffre LN 410

Flohmarkt

So. 1.11.
REWE Schenefeld

Friedrich - Ebert - Allee 3 - 11
Anm.+ Info 040-8305452

8 – 15 Uhr

Sammler sucht Taschenuhren 
(auch defekt), Manschettenknöpfe, 
Modellfl ugzeuge u.a. 

Tel. 0152/36 82 71 65

Achtung! Wir Kaufen alles von 
Trödel bis Antiquitäten, Porzellan, 
Schallplatten, 1.-2. WK, Orden, Be-
kleidung, Bücher, Kristall, Münzen, 
Schallplatten, Näh- & Schreibma-
schinen, Zinn, Modellspielzeug, 
Modeschmuck, Uhren, Broschen, 
Besteck etc. Bitte alles anbieten! 
Kostenlose Abholung!
 0163/227 91 99 - Frau Franz 

Anzeigenannahme 

Telefon 831 60 91 - 93
luruper-nachrichten@t-online.de

STADTZENTRUM
SCHENEFELD

Verkaufs-
off ener 
Sonntag

25. Oktober
13 – 18 Uhr

Lornsenstraße 86 in Schenefeld, Tel. 040-840 55 220
Stadtzentrum Schenefeld, Kiebitzweg 2

www.gluecksgriff-schenefeld.de

Glücksgriff 
Der günstige Laden für alle und alles

Am verkaufsoffenen Sonntag
(25.10.2026) hat unser Geschäft im

Stadtzentrum geöffnet.
Besuchen Sie uns.

Ihr Glücksgriff -Team
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Exzellenz, Fachkompetenz und Diskretion in der Wertermittlung
Ob wertvolle Einzelstücke, historische Antiquitäten, seltene Sammlungen oder die vollständige -Abwicklung von Nachlässen: 

Wir begleiten Sie mit profundem Fachwissen, Marktübersicht und absoluter Verlässlichkeit. Jede Schätzung basiert bei uns auf 
fundierter Expertise, um Ihnen eine ehrliche und marktgerechte Orientierung zu bieten.

Wir behandeln Ihre Objekte – unabhängig davon, ob der Schwerpunkt auf materiellem  oder persönlichem Erinnerungswert liegt 
– mit dem nötigen Respekt und höchster  Sorgfalt.  Dank unseres breiten  Ankaufs-Portfolios bieten wir Ihnen für nahezu jedes 
Anliegen eine maßgeschneiderte und direkte Lösung.

Unser Service vor Ort - Bequem & Diskret

• Kostenfreie Begutachtung direkt bei Ihnen zu Hause nach individueller Terminabsprache.
• Transparente Prozesse: Nachvollziehbare Wertermittlung von der Erstberatung bis zum finale Ankauf.
• Verbindliche Abwicklung: - Ankäufe mit Gold - Klare Absprachen und zügige Auszahlung ohne versteckte Hürden.

Durch unsere enge Vernetzung mit Fachexperten, Sammlern und Auktionshäusern garantieren wir auch für hochkarätige 
Exponate eine optimale Platzierung am Markt. Besonders bei sensiblen Anlässenwie Wohnungsauflösungen oder Erbfällen 
stehen wir Ihnen als feinfühliger und diskreter Partner zur Seite.

Oktober

22.
10 - 18:30 Uhr

Donnerstag

Oktober

23.
10 - 18:30 Uhr

Freitag

Oktober

24.
10 - 18:30 Uhr

Samstag

Oktober

26.
10 - 18:30 Uhr

Montag

Spektakuläre Eröffnungsgala im 
Hansa-Theater Hamburg

Das Hansa-Theater Ham-
burg am Steindamm in der 
Hamburger City lädt zur 
Premiere am 2. November 
wieder zu seiner jährlichen 
Gala, mit der traditionsge-
mäß die neue Varieté-Sai-
son eröffnet wird. Vom 
30. Oktober 2026 bis 14. März 
2027 hebt sich wieder der 
Vorhang für ein fesselndes, 
internationales Varieté-Pro-
gramm. Auf der Bühne treten 
Künstlerinnen und Künstler 
der internationalen Artisten-
kultur auf und entführen das 
Publikum mit beeindrucken-
den Darbietungen wieder in 
die glamouröse Welt des Va-
rietés – musikalisch beglei-
tet vom Live-Orchester, den 
Hansa-Boys, und präsentiert 

von wechselnden Kabaret-
tistinnen und Kabarettisten 
und Schauspielerinnen und 
Schauspielern.  
Zuschauerinnen und Zu-
schauer erhalten einen Ein-
blick in das Varieté-Programm 
der Spielzeit 2026/27 mit Ar-
tisten und Artistinnen aus 
ganz Europa, aus Asien, aus 
Amerika und Afrika. Das Han-
sa-Theater verspricht erst-
klassige Unterhaltung, atem-
beraubende Darbietungen 
und unvergessliche Momen-
te. Darbietungen mit Jongla-
gen, Marionetten, Hula-Hoop, 
Luftakrobatik, Magie und eini-
gen Attraktionen mehr verzau-
bern das Publikum.  
Vom 30. Oktober 2026 bis 
zum 14. März 2027 bietet 

das Hansa-Theater zur neu-
en Spielzeit an fünf Abenden 
pro Woche (sowie zusätz-
lich an manchen Nachmitta-
gen) ein hochklassiges Va-
rieté-Programm, das fesselt, 
begeistert und vor allem vor-
züglich unterhält.               

 rcl 

Wir verlosen 3x2 Kar-
ten für die Vorstellung 
am Freitag, den 6. No-
vember 2026 um 19:30 
Uhr. Senden Sie bis zum 
28. Oktober mit dem 
Stichwort „Hansa The-
ater“ eine Postkarte 
an: Luruper Nachrich-
ten, Holstenplatz 10, 
22869 Schenefeld oder 
eine E-Mail an luruper-

nachrichten@t-online.de. 
Der Rechtsweg ist aus-
geschlossen.

Varieté im Hansa-Theater 
Hamburg, bis 14. März 2027, 
jeweils Mittwoch bis Frei-
tag, 19.30 Uhr, Sonnabend 
15.30 und 19.30 Uhr, Sonntag 
14.30 und 18.30 Uhr, zusätz-
liche Termine am Dienstag: 
3.11./1.12./8.12. und 15.12., 
jeweils um 18.30 Uhr. Ein be-
sonderes Angebot, 39 Euro 
auf allen Plätzen: 30. Oktober 
bis 1. November 2026 sowie 
3. und 4. November 2026, 
sonst ab 49,90 Euro, Han-
sa-Theater, Steindamm 17. 
Ausführliche Informationen: 
www.hansa-theater.com 

Twirlin Girls, Foto: Philipp Kumbier Fotografie

Premiere von „Kunst“ im 
Stadtteilhaus Lurup

Die Premiere war ein voller Erfolg: Am vergangenen Sonntag, den 
18. Oktober, feierten die Block-Busters im Stadtteilhaus Lurup ihre 
neue Produktion „Kunst“ von Yasmina Reza, in der deutschen Über-
setzung von Eugen Helmlé. Der Saal an der Luruper Hauptstraße 155 
war bis auf den letzten Platz gefüllt. 
Die Block-Busters sind eine besondere Theatergruppe: Alle drei 
Darsteller stottern. Aus dem, was im Alltag oft mit Unsicherheit oder 
Unterbrechungen verbunden wird, machen sie auf der Bühne Stärke, 
Humor und Spielfreude. Mit „Kunst“ laden sie das Publikum ein, zu 
lachen, mitzudenken und neue Perspektiven zu entdecken. Das Stück 
verbindet Unterhaltung mit Fragen nach Freundschaft, Kunst und 
unterschiedlichen Sichtweisen. Die Premiere fand im Rahmen der 
Altonaer Vielfaltswochen statt!
Neben zahlreichen Gästen war auch ein Fernsehteam des NDR vor 
Ort. Die Redaktion hatte die Schauspieler bereits vor der Aufführung 
begleitet und blieb bis zum Schluss der Premiere. Der Beitrag wird am 
Donnerstag, 22. Oktober, dem Internationalen Tag des Stotterns, im 
Hamburg Journal des NDR (N3, 19.30 Uhr) zu sehen sein.  
Wer die Aufführung noch sehen möchte, hat dazu mehrere Gelegen-
heiten im Stadtteilhaus Lurup, Luruper Hauptstraße 155: Samstag, 
24. Oktober, 19 Uhr, Sonntag, 25. Oktober, 16 Uhr, Samstag, 7. No-
vember, 19 Uhr und Sonntag, 8. November, 16 Uhr. Der Eintritt ist frei.

Die Schreibstube im Stadtteilhaus Lurup 
Briefe schreiben, Anträge ausfüllen oder wichtige Vorsorgefragen 
klären – Prof. Dr. med. Jutta Krüger unterstützt Menschen in Lurup 
mit Erfahrung, Fachwissen und viel Engagement. Jeden Donnerstag 
öffnet die Schreibstube im Stadtteilhaus Lurup ihre Türen für alle, die 
Unterstützung beim Erledigen von Schriftlichem benötigen. Ob ein 
Brief an eine Behörde, das Ausfüllen eines Antrags oder einer anderen 
Vorlage, eine Bewerbung oder ein Lebenslauf: Jutta Krüger steht mit 
Rat und Tat zur Seite.
Die Schreibstube ist ein hilfreiches Angebot für den Stadtteil und zeigt, 
wie wichtig persönliche Unterstützung und unkomplizierte Beratung 
im Alltag sind. Damit die Unterstützung gut organisiert werden kann, 
wird ab sofort um eine Voranmeldung im Stadtteilhausbüro gebeten. 
Anmeldung: Telefonisch unter 040 / 280 55 553
Besonders wertvoll ist ihre Unterstützung bei Fragen rund um die per-
sönliche Vorsorge. Als Ärztin im Ruhestand und ehemalige Neurochir-
urgin verfügt Jutta Krüger über umfassende medizinische Erfahrung. 
Sie ist Expertin für Patientenverfügungen und Vorsorgevollmachten 
und bietet hierzu eine besonders qualifizierte Beratung an.
Wer sich näher mit diesen wichtigen Themen beschäftigen möchte, 
kann außerdem ihre regelmäßigen Vorträge im Stadtteilhaus besu-
chen. Unter dem Titel „Patientenverfügung/Vorsorgevollmacht leicht 
gemacht“ erklärt sie verständlich, worauf es bei der persönlichen 
Vorsorge ankommt und wie man rechtzeitig für den Ernstfall vorsor-
gen kann.
Nächster Termin: Mittwoch, der 18. November 2026 um 17 Uhr.
Ansonsten: Jeden Donnerstag öffnet die Schreibstube im Stadtteil-
haus Lurup.
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DRK-Kitas in Hamburg setzen auf gelebte Inklusion

Jedes Kind ist einzigartig – 
mit eigenen Stärken, Bedürf-
nissen, Interessen und sei-
nem ganz persönlichen Ent-
wicklungstempo. In den fünf 
DRK-Kitas des DRK-Kreis-
verbandes Hamburg Altona 
und Mitte e.V. steht deshalb 
ein Grundgedanke im Mittel-
punkt: Alle Kinder sollen von 
Anfang an die Möglichkeit 
haben, gemeinsam zu spie-
len, zu lernen und sich zu 
entwickeln ganz unabhängig 
davon, ob sie einen beson-
deren Unterstützungsbedarf 
haben oder nicht.
Inklusion bedeutet dabei 
weit mehr als Barrierefreiheit. 
Sie bedeutet, Kindern echte 
Teilhabe zu ermöglichen und 
ihre individuellen Fähigkeiten 
und Bedürfnisse in den päda-
gogischen Alltag einzubezie-
hen. Die DRK-Kitas schaffen 
dafür einen Rahmen, in dem 
Vielfalt selbstverständlich ist 
und jedes Kind mit seinen ei-

genen Stärken wahrgenom-
men und gefördert wird.
Die DRK-Kitas verfügen über 
Inklusionsplätze (EGH) für 
die unterschiedlichen Unter-
stützungsbedarfe. Heilpäda-
gogische Fachkräfte beglei-
ten die Kinder individuell und 
unterstützen ihre Entwick-
lung alltagsintegriert. Dabei 
geht es nicht darum, Kinder 
voneinander zu unterschei-
den, sondern darum, ihnen 
genau die Unterstützung zu-
kommen zu lassen, die sie 
benötigen.
Ein wichtiger Bestandteil des 
inklusiven Ansatzes in den 
DRK-Kitas ist die multipro-
fessionelle Zusammenarbeit. 
Je nach individuellem Bedarf 
können unter anderem ergo-
therapeutische und logopä-
dische Angebote einbezogen 
werden. Die enge Zusam-
menarbeit verschiedener 
Fachbereiche ermöglicht ei-
ne ganzheitliche Begleitung 

der Kinder und unterstützt 
sie dabei, ihre Fähigkeiten 
bestmöglich zu entfalten.
Gerade beim Thema Inklusi-
on haben Eltern häufig viele 
Fragen: Welche Unterstüt-
zung benötigt mein Kind? 
Welche Voraussetzungen 
müssen für einen EGH-Platz 
erfüllt sein? Welche Förder-
möglichkeiten gibt es? Und 
welche Kita passt zu den 
individuellen Bedürfnissen 
meines Kindes?
Die DRK-Kitas möchten Fa-
milien mit diesen Fragen 
nicht alleinlassen. Eine früh-
zeitige und persönliche Be-
ratung ist ausdrücklich er-
wünscht.
Eltern haben die Möglich-
keit, die Einrichtungen ken-
nenzulernen, mit den päda-
gogischen Fachkräften ins 
Gespräch zu kommen und 
sich individuell über die je-
weiligen Angebote und Mög-
lichkeiten beraten zu lassen.

Aktuell sind in den DRK-Kitas 
noch Plätze verfügbar. Fami-
lien, die auf der Suche nach 
einem Kita-Platz sind oder 
sich zunächst unverbindlich 
über die Möglichkeiten infor-
mieren möchten, sind herz-
lich eingeladen, Kontakt auf-
zunehmen. Wir beraten Sie 
gerne ausführlich und per-
sönlich – auch dann, wenn 
Sie noch nicht genau wissen, 
welche Unterstützung Ihr 
Kind benötigt. Gemeinsam 
können wir schauen, welche 
Einrichtung und welches An-
gebot zu Ihrer Familie und 
den Bedürfnissen Ihres Kin-
des passen. Interessierte 
Familien können sich direkt 
an die DRK-Kitas wenden 
und einen persönlichen Be-
ratungstermin vereinbaren.
Kontakt: DRK Hamburg Altona 
und Mitte gemeinnützige Ge-
sellschaft für Kinder, Soziales 
und Jugend, Tel. 040 890811-0, 
E-Mail: email@drk-kiso.de

1955 202570
JA H R E

PORTRÄTS • REPORTAGEN • BILDBERICHTE
AUS WIRTSCHAFT, POLITIK & SPORT

Lesen sie auch unter
www.luruper-nachrichten.de

Foto: Brigitte Hiss / DRK
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Oberliga: Altona ist mit dem einen Punkt nicht zufrieden
Zwei Unentschieden: sowohl 
Teutonia 05 (gegen SC Victoria) 
als auch Altona 93 (gegen Spit-
zenreiter USC Paloma) kamen 
zu einem 2:2-Unentschieden. 
Zumindest Altona trauerte aber 
zeitweise einem Sieg hinterher. 
Altona zeigte eine überragen-
de zweite Halbzeit, versäum-
te aber einen entscheidenden 
Treffer. Eine vielleicht glück-

liche Elfmeterentscheidung 
führte immerhin zum 2:2. Gi-
anluca Przondziono traf in der 
61. Minute per Strafstoß, den 
er selbst herausgeholt hatte. 
Er hatte in der sechsten Minute 
schon zur 1:0-Führung für Al-
tona getroffen, Paloma drehte 
kurzfristig das Spiel mit zwei 
Toren (18./21. Minute). Über ei-
nen Sieg von Altona hätte man 

aber aufgrund der Spielanteile 
nach der Pause nicht meckern 
dürfen. Ähnlich verlief das Spiel 
bei Teutonia. Victoria ging in 
der zehnten Minute mit 1:0 in 
Führung. Oleh Demchuk glich 
in der 37. Minute aus, Jesse 
Keller brachte Teutonia in Füh-
rung (55.Minute). Ein Strafstoß 
führte zum 2:2. Altona emp-
fängt am Sonnabend Niendor-

fer TSV, den 9:5-Sieger gegen 
Buchholz. Teutonia Gegner TBS 
Pinneberg war arbeitslos, das 
Heimspiel gegen Dassendorf 
fiel aus.

Teutonia 05 – TBS Pinneberg 
23. Oktober, 19.45 Uhr
Altona 93 – Niendorfer TSV 
24. Oktober, 15.30 Uhr

Landesliga: Lässt Osdorf nun die Durststrecke hinter sich?
Es gab Erzählungen mit dem 
Inhalt: FC Elmshorn will zu-
rück in die Oberliga. Substanz 
hatten die Geschichten wohl 
nicht, bislang steht Elmshorn 
eher am Tabellenende der Lan-
desliga. Nach zuletzt etwas 
mauen Ergebnissen genau der 
richtige Gegner für TuS Osdorf 
– wenn man die Geschichten 
nicht auf die leichte Schulter 
nimmt. Mit der gehörigen Por-
tion aus Wut und Ernst ging 

Osdorf die Sache an und fei-
erte einen 4:0-Auswärtssieg. 
Tcherno Queita (16. Minute), 
Luca Hinze (29. Minute) und 
Bilal Balugun-Jimah (39. Mi-
nute) machten schon vor der 
Pause die Sache dingfest, Luka 
Stimac legte in der 86. Minute 
noch mit dem 4:0 nach. Auch 
insgesamt ein klares Spiel von 
Osdorf, damit hält man mit elf 
Punkten Anschluss am Tabel-
lenmittelfeld.

SC Nienstedten unterlag mit 
1:2 gegen SV Rugenbergen. 
Pelle Allgaier hatte dabei zum 
1:1 in der 45. Minute getroffen. 
Altona 93 II verlor mit 1:4 gegen 
den starken Aufsteiger Germa-
nia Schnelsen. Johann Walter 
gelang dabei nur der 1:1-Aus-
gleich in der 34. Minute.
TuS Osdorf – Altona 93 II 23. 
Oktober, 19.30 Uhr
Alsterbrüder – SC Nienstedten 
25. Oktober, 12.30 Uhr

Tcherno Queita traf bereits in der 16. 
Minute nach einer Ecke für Osdorf.

Bezirksliga: Groß Flottbek verliert seinen Schwung
Man tat sich nicht weh, aber 
das 1:1 zwischen SV Blankenese 
und SV Eidelstedt war für beide 
zu wenig. Mohammad Hosein 
brachte Eidelstedt in der 61. Mi-
nute in Führung, Frederik Abing 
glich für Blankenese in der Nach-
spielzeit gerade noch aus. Zwölft 
Punkte für Blankenese, acht für 
Eidelstedt, das macht unteres 
Tabellendrittel. Dritter gegen 

Zweiter, da war ein 3:3 zwischen 
Blau Weiß 96 Schenefeld und 
Union Tornesch II auch recht, 
aber auch zuwenig – Tabellen-
führer Niendorf II baute seine 
Spitzenposition damit aus auf 
vier und sieben Punkte. Zuwenig 
war es auf jeden Fall für Schene-
feld, den die Blau-Weißen führ-
ten nach Toren von Youss Jaiteh 
und Rene Müller (2) zur Pause 

schon mit 3:0. Tornesch gelang 
in der 71. Minute das 1:3, es 
folgten weit in der Nachspielzeit 
noch ein Strafstoßtor und ein 
regulärer Treffer.
Im Kellerduell unterlag Teuto-
nia 05 II gegen Buxtehude mit 
2:3. Aitchedji Farel (5. Minute) 
und Philip Varoga (8. Minute) 
hatten Teutonia früh mit 2:0 in 
Führung gebracht. Buxtehude 

spielte die letzte Viertelstunde 
in Unterzahl und traf weit in 
der Nachspielzeit noch zum 
3:2-Sieg. Der Schwung bei 
Groß Flottbek ist erst einmal 
weg. Gegen Harburg-Türksport 
kassierte Groß Flottbek mit 1:4 
die dritte Niederlage in Reihe, 
ist aber mit 17 Punkten geteil-
ter Dritter mit Harburg TB und 
Harburg SC.

Kreisliga: Lurup verliert (etwas) die Tabellenführung
Ohne Niederlage kommt man 
selten durch die Saison. Auch 
den SV Lurup (Staffel 6) hat es 
nun erwischt. Er unterlag zu 
Hause mit 1:2 gegen St. Pauli 
V. Ärgerlich: Auch die Tabel-
lenführung ging flöten, das lag 
aber auch am überdeutlichen 
11:0-Sieg von Sternschanze III 
gegen Nikola Tesla II. Punkt-
gleich mit je 25 Punkten ist Lu-
rup nun Tabellenzweiter – und 

fährt nun zum Tabellendritten 
Hansa 11 (22 Punkte). Gegen 
St. Pauli hatte Aykut Celik in 
der 76. Minute zum 1:1 getrof-
fen, zwei Minuten später lagen 
die Gäste aber schon wieder in 
Führung mit 2:1. St. Pauli traf 
in der 45. Minute zum 1:0. Mut-
maßlich hatte Lurup wohl zwei 
unkonzentrierte Momente. SC 
Nienstedten II kam beim Tabel-
lenvorletzten Union Tornesch 

IV nur zu einem 3:3. Altona 93 
IV kam zu einem 1:1 gegen 
Hansa 11, weil Ben Schubert in 
der 87. Minute noch den Aus-
gleich erzielte. 75 Minuten war 
man dem Rückstand hinterher 
gelaufen. In der Staffel 5 si-
cherte SV Lohkamp mit einem 
6:0-Sieg gegen West-Eimsbüt-
tel den dritten Platz (19 Punk-
te). Das Spiel von Altona 93 III 
bei TBS Pinneberg II fiel aus.

Wurde zur Halbzeit ausgewechselt: 
Lennox Dietz (Lurup).

BW96 Schenefeld verspielt komfortable Führung
Beim Topspiel am 10. Spieltag 
der Bezirksliga West bot sich 
den 120 Zuschauerinnen und 
Zuschauern im Stadion Achter 
de Weiden in Schenefeld ein 
Paradebeispiel für zwei unter-
schiedliche Halbzeiten. Nach 
einer defensiv wie offensiv ma-
kellos souverän gespielten ers-
ten Spielhälfte musste sich Blau 
Weiß 96 am Ende mit einem 3:3 
(3:0) gegen Tornesch 2. begnü-
gen. Die Platzherren erwischten 
einen Start nach Maß: Taktisch 
und zweikampfstark dominier-
ten sie in den ersten 45 Minuten 
das Geschehen nach Belieben, 
erspielten sich nach Treffern von 
Youss Jaiteh (1:0, 20. Minute) 
und mit einem Doppelpack von 
Rene Müller (33. / 37.) eine hoch-
verdiente 3:0 Pausenführung. 
Nichts deutete nach Wieder-
aufnahme darauf hin, dass die 
Partie in Halbzeit zwei kippen 
würde und die drei Punkte noch 
einmal in Gefahr geraten könn-
ten, zumal die Platzherren an 
die gute erste Halbzeit anknüpf-
ten, es aber auch versäumten 
-trotz guter Chancen- zählbar 
nachzulegen. Das nahmen die 
Tornescher dankend an, mehr 
noch: Mit dem Anschlusstreffer 
zum 1:3 (71., M. Eckstein) zogen 
die bis dato noch ungeschla-
genen Gäste das Spiel an sich. 
Schenefeld verlor zunächst die 
Übersicht, dann immer mehr 

die Spielkontrolle. Als alle mit 
einem Abpfiff rechneten, ent-
schied der Schiedsrichter auf 
fünf Minuten Nachspielzeit. Aus 
Schenefelder Sicht verheerend, 
denn nur einen Wimpernschlag 
später erbettelten sie sich ei-
nen Elfmeter zum 2:3 (90+1, M. 
Schramm), der sie nun endgül-
tig unerklärlich aus den Fugen 
warf. Quasi mit dem Schluss-
pfiff erzielte Tornesch, durch ein 
aus Schenefelder Sicht mehr als 

fragwürdiges Freistoßtor, das 
3:3 (90.+4, C. Romero).
BW96-Obmann Christian Mäd-
ge: „Hätte man mir vor dem 
Spiel gesagt, dass wir Tornesch 
-gespickt mit einigen ehemali-
gen Oberligaspielern- dominie-
ren würden, und uns ein 3:3 
einspielen, ich hätte das sofort 
unterschrieben. Nach der fulmi-
nanten 3:0 Führung schien alles 
für uns zu sprechen, so aber 
sind es definitiv zwei verlorene 

Punkte im direkten Aufstiegs-
kampf.“  
Am kommenden Sonntag, den 
25. Oktober 2026, geht es in 
Heidgraben gegen den Tabelle-
nelften Heidgraben. Anpfiff ist 
um 13.30 Uhr.
BW96: Krüger, M. Müller (89., 
Emini), Wegner, Jaiteh, Klages, 
Tiede, R. Müller (65., Groß-
mann), Scheminski, Ahrtz, 
Rehder (73., Rademann) und 
Dömpke.                                    (fe) 

 „Ein Team, viele Ausreden, aber wir geben immer 100 Prozent.“

Schenefelder  Turnerinnen 
erfolgreich bei den 

Landesmannschafts-
meisterschaften

Die Schenefelderinnen Turnerinnen waren einer der wenigen 
Vereine, die in allen Altersklassen Turnerinnen bei den Landes-
mannschaftsmeisterschaften am Start hatte. Um so besser, 
denn desto mehr gute Platzierungen gab es bejubeln. 
Los ging es mit den Jüngsten (AK 6 Jahre). Hier bildeten 
Paula Lübbe und Amalia Sieb mit dem VfL Pinneberg eine 
Startgemeinschaft. Sie durften aufs Treppchen und erturnten 
die Bronzemedaille. Durch den dritten Platz von Paula Lübbe 
und den fünften Platz von Amalia Sieb in der Einzelwertung 
steuerten sie wertvolle Punkte zum Ergebnis bei. 
Auch die AK 7 Jahre hat ihre Trainingsleistung gut abrufen 
können. Catalina Duncker, Zlata Epimakhova, Mia Heimann, 
Elisa Sueiro und die Gastturnerin vom TC Hamburg freuten 
sich ebenfalls über die Bronzemedaille. 
In der AK 8 Jahre fehlten bei einigen Schenefelder Turnerinnen 
einige Schwierigkeitselemente. Aber die Turnerinnen haben 
ebenfalls ihre Leistungen abrufen können. Am Ende wurde es 
der fünfte Platz. Erfreulich, dass Lena Schmeck in der inoffizi-
ellen Einzelwertung den dritten Platz belegte. Zur Mannschaft 
gehörten noch Julie Kirschke, Elisa Stark und zwei Turnerinnen 
von SV Tangstedt. 
Die Übungen der Altersklasse AK 9-11 Jahre sind sehr 
anspruchsvoll, umso schöner der Erfolg des Vizetitels für 
die Mannschaft. Hannah Schmeck erturnte das zweitbeste 
Einzelergebnis und qualifizierte sich für die Mannschaft des 
SHTV für den Deutschlandpokal. Charlotta Neumann und 
Sarah Michalzik wurden auf Grund ihrer Leistung zur ersten 
und zweiten Reserveturnerin nominiert. Die Mannschaft ver-
vollständigten Emily Schwarz, Clara Eich und die Gastturnerin 
Lina Özcan aus Wedel. 
Den Abschluss bildeten die Großen, die Kürturnerinnen. Es 
gab hier sehr schöne Übungen zu sehen und alle Mannschaf-
ten lagen eng beieinander. Obwohl der Balken nicht so gut 
lief erturnte sich die Mannschaft auch hier den dritten Platz. 
In der Mannschaft turnten Selina Rapp, Rebecca Schönbeck, 
Maja Dovgopol, Lisa Hoffmann, Mariam Manolache und Greta 
Müller. Besonders schön ist, dass Selina Rapp und Rebecca 
Schönbeck, obwohl sie schon voll im Berufsleben stehen, die 
Mannschaft immer noch mit wertvollen Punkten verstärken. 

Der dritte Platz für die AK 12 und älter wurde mit einer 
Bronzemedaille und starken Einzelleistungen belohnt.

Die jüngsten Turnerinnen (AK6) freuen sich über die Bron-
zemedaille.

Mit starker Leistung zur Vizemeisterschaft und Silberme-
daille: Die Mannschaft AK 9 bis 11.
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HSV empfängt Hajduk Split zum Testspiel im Volksparkstadion      
Nach dem 2:0-Erfolg im Freundschaftsspiel gegen den FC Kopenhagen vor 
mehr als 55.000 Zuschauern Anfang Oktober dürfen sich die HSV-Fans auf das 
nächste Testspiel-Highlight im Volksparkstadion freuen. Am Sonntag, den 15. 
November, um 15 Uhr empfängt der Hamburger SV den kroatischen Traditi-
onsclub Hajduk Split. Für Mario Vuskovic wird die Partie zu einem besonderen 
Wiedersehen mit seinem Heimatverein: Der Innenverteidiger ist erstmals nach 

seiner vierjährigen Dopingsperre wieder spielberechtigt. Die Verbindung zwi-
schen Vuskovic und Hajduk Split reicht über Generationen zurück. Wie bereits 
sein Urgroßvater, sein Großvater und sein Vater Daniel wurde auch der 24-Jähri-
ge im Nachwuchs des kroatischen Clubs ausgebildet. Später folgte sein Bruder 
Luka, ehe Mario bei Hajduk sein Profi debüt feierte. Nach seiner umjubelten 
Rückkehr ins Mannschaftstraining könnte Vuskovic im Volksparkstadion nun 
erstmals nach dem Ende seiner Sperre wieder auf dem Platz stehen – und das 
ausgerechnet gegen den Verein, der seine fußballerischen Wurzeln geprägt 
hat. Tickets für das Testspiel sind ab sofort im HSV-Onlineshop erhältlich.   
Foto: HSV

Berliner Wochen im Volksparkstadion      
Gleich zweimal innerhalb von acht Tagen treffen die HSV-Frauen im Volkspark-
stadion auf Union Berlin. Am Sonntag, den 25. Oktober, um 17 Uhr geht es in 
der Google Pixel Frauen-Bundesliga um wichtige Punkte, ehe am Sonnabend, 
den 31. Oktober, um 13 Uhr im Achtelfi nale des DFB-Pokals das nächste Duell 
mit den Köpenickerinnen ansteht.

Tickets für beide Partien sind bereits im HSV-Onlineshop erhältlich. Besonders 
attraktiv: Wer sich eine Eintrittskarte für das Bundesliga-Heimspiel sichert, 
erhält 25 Prozent Rabatt auf ein Ticket für das DFB-Pokal-Achtelfi nale sechs 
Tage später. So können die HSV-Fans ihre Rothosen gleich zweimal im Volks-
parkstadion unterstützen. Foto: HSV/Witters

„HSV Forever“ in Gebärdensprache: Ein besonderer Stadionmoment      
Fünf Kinder der Förderschule Elfenwiese haben beim HSV-Heimspiel gegen 
den VfB Stuttgart einen Herzenswunsch verwirklicht: Sie begleiteten den Ein-
laufsong „HSV Forever“ in Gebärdensprache und setzten damit ein Zeichen für 
Inklusion und barrierefreie Kommunikation. Die Idee entstand im Musikunter-
richt der Klasse 7b. Da Gebärden und Unterstützte Kommunikation fest zum 
Schulalltag gehören und die Kinder große HSV-Fans sind, fi el die Wahl schnell 
auf den Einlaufsong der Rothosen. Nach intensiver Vorbereitung konnten die 
Kinder ihr Projekt beim 1:0-Heimsieg gegen Stuttgart im Volksparkstadion erle-
ben. Damit die Kinder und ihre Familien den Stadionbesuch genießen konnten, 
wurden Sozialtickets organisiert und individuelle Bedürfnisse bei der Planung 
berücksichtigt. Die besondere Atmosphäre im Volksparkstadion machte den 
Tag zu einem unvergesslichen Erlebnis. Das Projekt zeigt, wie Gebärdenspra-
che Musik visuell erlebbar macht und Menschen unabhängig von ihren indivi-
duellen Kommunikationsmöglichkeiten verbindet. Zugleich setzt der Besuch 
ein Zeichen für ein offenes Vereinsleben, in dem Vielfalt selbstverständlich ist 
und Barrieren gemeinsam abgebaut werden.

HSV ehrt langjährige Mitglieder um Manni Kaltz      
Beim Heimspiel gegen den VfB Stuttgart (1:0) am vergangenen Sonnabend hat 
der Hamburger SV 14 Mitglieder für ihre jahrzehntelange Treue ausgezeichnet. 
Im Mittelpunkt stand HSV-Legende Manfred „Manni“ Kaltz, der auf 55 Jahre 
Mitgliedschaft zurückblickt. Nach einem gemeinsamen Beisammensein bei 
Kaffee und Kuchen im Vereinsheim „Barkasse“ wurde Kaltz in der Halbzeitpau-
se mit seiner Jubiläumsbox geehrt. Die Übergabe übernahm sein ehemaliger 
Mannschaftskollege Jimmy Hartwig und sorgte damit für einen besonderen 
Moment. Kaltz absolvierte 744 Pfl ichtspiele für die Rothosen und ist damit 
HSV-Rekordspieler. Darüber hinaus wurden 13 weitere Mitglieder für 50 Jahre 
Vereinszugehörigkeit gewürdigt. HSV-Präsident Henrik Köncke, HSV-Vorstand 
Dr. Eric Huwer sowie Brigitte Babbel und Reinhardt Stier aus dem Seniorenrat 
überreichten ihnen die Jubiläumsboxen. Gemeinsam stehen die Geehrten für 
ein halbes Jahrhundert und mehr gelebte Verbundenheit mit dem HSV und der 
Raute. Foto: HSV/Witters

HSV-Corner
Freier Tag? Freier Eintritt! Mit #seeforfree am 
Tag der Reformation kostenlos ins Museum

Am 31. Oktober 2026 öffnen 50 
Hamburger Museen ihre Türen

Am diesjährigen Tag der Reforma-
tion öffnen wieder 50 Museen und 
Ausstellungsorte im Rahmen von 
#seeforfree ihre Türen bei freiem 
Eintritt. Die teilnehmenden Mu-
seen, Ausstellungshäuser sowie 
Lern- und Gedenkorte bieten au-
ßerdem ein besonderes Programm, 
darunter Führungen in mehreren 
Sprachen, Angebote für Kinder 
und Familien sowie verschiede-
ne Mitmachaktionen. Ziel des von 
der Hamburgischen Bürgerschaft 
beschlossenen Aktionstags ist es, 
am Tag der Reformation Brücken 
zwischen verschiedenen Religi-
onen und Weltanschauungen zu 
schlagen und alle Hamburger:in-
nen einzuladen, die vielfältige 
Museumslandschaft in Hamburg 
bei freiem Eintritt zu besuchen. 
Erstmals nehmen in diesem Jahr 
auch die Botschaft der Wildtiere, 
die Gedenk- und Bildungsstätte 
Israelitische Töchterschule, die 
Historische S-Bahn Hamburg so-
wie Parabel. Zentrum für Kunst in 
Hamburg am Aktionstag teil.

Alle Informationen zu den teilneh-
menden Häusern und dem Begleit-
programm, darunter Anmeldungen 
zu Führungen, Anfahrt und Hin-
weise zur Barrierefreiheit gibt es 
unter www.seeforfree.de. Eine indi-
viduelle Museumstour für den Tag 
der Reformation lässt sich unter 
www.seeforfree.de/meine-tour zu-
sammenstellen.
Neu dabei sind diese Häuser:
• In der Botschaft der Wildtiere 

dreht sich alles um heimische 
Wildtiere, ihre Lebensräume und 
ihren Schutz. Interaktive Mit-
machstationen und spannende 
Exponate, Naturfilmkino und 
Lernwerkstatt laden zum Anfas-
sen und Ausprobieren ein.

• Die Gedenk- und Bildungsstätte 
Israelitische Töchterschule ge-
währt Einblicke in die Lebens-
welten und den Schulalltag der 
jüdischen Kinder und Jugend-
lichen zwischen Kaiserreich, 

Weimarer Republik und der Ver-
folgung im Nationalsozialismus.

• Die Historische S-Bahn Ham-
burg zeigt den Museumszug 472 
062, der 1984 als letzter Triebzug 
der Baureihe 472/473 in Dienst 
gestellt wurde und 37 Jahre lang 
für die Hamburger S-Bahn im 
Einsatz war.

• Die Parabel. Zentrum für Kunst in 
Hamburg widmet sich der Kunst 
des 20. und 21. Jahrhunderts. 
Mit Hamburg als Ausgangspunkt 
zeigt sie bekannte und neu zu 
entdeckende künstlerische 
Positionen und macht Zusam-
menhänge und Entwicklungen 
sichtbar.

Neben Programmpunkten auf 
Deutsch gibt es auch Angebote auf 
Englisch, Französisch, Italienisch, 
Russisch, Spanisch, Ukrainisch, 
Plattdeutsch und in Deutscher Ge-
bärdensprache.

Hamburgs Kulturpunkte App – der 
perfekte Begleiter für #seeforfree
Die App bietet eine Übersicht 

vieler teilnehmender Museen 
und viele weitere Informationen 
zu Hamburger Kultureinrichtun-
gen und -orten. Mit der App 
kann man eigene Touren planen 
und anschließend durch Ham-
burg navigieren.
Hier geht’s zum Download: 
Kulturpunkte Hamburg App – 
App Store
Kulturpunkte Hamburg – Apps 
bei Google Play
Noch mehr Infos unter: App der 
Behörde für Kultur und Medien 
- hamburg.de

Mahnmal St. Nikolai

Deutsches Zollmuseum
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